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NAHVERSORGERZENTRUM
Vor einem Jahr berichtete ich über den Spa-
tenstich für das Nahversorgerzentrum in 
Rastenfeld. Heute können wir bereits ein-
kaufen und gemütlich einen Kaffee genießen.  
Seit 14. Februar hat Maria Pöll ihre Pforten 
für uns geöffnet. Sehr zur Freude vieler Ge-
meindebürgerInnen haben sich der moder-
ne Lebensmittelmarkt und das Kaffeehaus 
zu einem Treffpunkt und einem Ort der Be-
gegnung entwickelt. Ebenfalls am 14. Feb-
ruar hat Melanie Steininger ihre Modebou-
tique „Mella Italia“ im Obergeschoß eröffnet. 
Seit März ist auch die Polizeidienststelle in 
die neuen Räumlichkeiten übersiedelt. Herr 
Dr. Ewald Luftensteiner nahm seine neue, 
moderne Zahnarztordination am 1. April 
in Betrieb. Danke für die sehr vielen positi-
ven Rückmeldungen, welche immer wieder 
durch die Bevölkerung an mich herange-
tragen werden. Auch der ORF Niederöster-
reich brachte einen ansprechenden Beitrag 
über unser hochwertiges Nahversorgerzen-
trum. Mit diesem Projekt haben wir unsere 
Gemeinde wieder einen Schritt fitter für die 
Zukunft gemacht. Ich lade Sie jetzt schon 
ein, auch bei der offiziellen Eröffnung 
am 7. Juni dabei zu sein. 

SCHAFFUNG NEUES BAULAND IN PEYGAR-
TEN-OTTENSTEIN (STEIGACKERGASSE)
Die Planungen für das neue Wohnbauland 
sind abgeschlossen. Der Bauauftrag für 
die Infrastrukturleitungen (Wasser, Kanal, 
Strom, Glasfaser) wurde an die Fa. Strabag, 
Rastenfeld, vergeben. Die Bauarbeiten wer-
den im Frühjahr durchgeführt, sodass die 
Bauplätze im ersten Bauabschnitt ab Som-
mer aufgeschlossen sind und bebaut werden 
können.Es sind die ersten Bauplätze auch 
bereits an Bauwerber verkauft worden. Bei 
Interesse an einem Bauplatz melden Sie sich 
bitte am Gemeindeamt.

STRASSENREINIGUNG
Ich möchte mich bei allen bedanken, die 
auf den Gehsteigen und Straßen vor ihren 
Häusern den Riesel gekehrt haben. Dadurch 
kommt es zu einer Zeit- und Kostenerspar-
nis für die Gemeinde und somit für uns alle.

REGENWASSERKANAL GRUBER/KRÖPFL
Mit dem Bau des Regenwasserkanals und 
dem Retentionsbecken (Löschwasserbe-
cken) im Bereich der Liegenschaften KFZ 
Gruber / Kröpfl / Einbeck (Rastenfeld) wur-
de bereits begonnen. Durch diese Maßnah-
me wird auch dieser Bereich eine ordnungs-
gemäße Ableitung der Oberflächenwässer 
haben.

          Foto: Baugrube Retentionsbecken Gruber

GEMEINDEAMT

Liebe Bürgerinnen und Bürger 
der Marktgemeinde Rastenfeld!
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REIHENHÄUSER IN PEYGARTEN-OTTENSTEIN
Auf einem Teil der ehemaligen Majlatgrund-
stücke entstehen acht Reihenhäuser. Die-
ses Projekt wird wieder mit der Gemeinnüt-
zigen Bau- und Siedlungsgenossenschaft 
Waldviertel umgesetzt. Bei Interesse können 
Sie sich am Gemeindeamt oder bei der Ge-
meinnützigen Bau- und Siedlungsgenossen-
schaft Waldviertel, Tel. 02846/7014, anmel-
den.

LEINENPFLICHT FÜR HUNDE
Leider werden mir immer wieder Vorfälle 
mit nicht angeleinten Hunden – oder gar mit 
freilaufenden Hunden – gemeldet. Hunde 
können andere Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger (speziell Kinder), die den Umgang mit 
Hunden nicht gewohnt sind, erschrecken 
und verletzen! Abgesehen davon verstoßen 
verantwortungslose Hundehalter gegen die 
geltenden gesetzlichen Bestimmungen. Da-
her ersuche ich alle Hundebesitzer im Sinne 
eines harmonischen Zusammenlebens, ih-
re Hunde ordnungsgemäß zu halten (Leine, 
Beißkorb) und natürlich auch etwaige Ver-
unreinigungen immer zu beseitigen. Danke.

DER DRECK MUSS WEG
Hiermit möchte ich mich bei allen Kindern, 
Gemeindebürgerinnen und Gemeindebür-
gern für das Engagement bei der Frühjahrs-
reinigungsaktion bedanken. 
Fotos: Sammelgruppe Mottingeramt (oben)

Sperkental (links) und Niedergrünbach (rechts)

RECHNUNGSABSCHLUSS 2018
Trotz des Neubaues des Nahversorgerzen-
trums zeigt der Rechnungsabschluss 2018 
ein erfreuliches Bild, Genaueres entnehmen 
Sie bitte den Seiten 5 und 8.

Mit der warmen Jahreszeit beginnt nicht 
nur die Bausaison in der Gemeinde, sondern 
auch eine Fülle an Veranstaltungen, welche 
durch diverse Vereine und viele freiwillige 
Helfer organisiert und durchgeführt wer-
den. Dafür ein großes DANKE. Nur durch 
die Bereitschaft von zahlreichen Gemeinde-
bürgerinnen und Gemeindebürgern ist ein 
aktives Vereinsleben möglich. 

Das Jahr 2019 wird für uns alle wieder gro-
ße Herausforderungen bringen. Ich bedan-
ke mich bei allen Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürgern für jedes noch so kleine 
Engagement zum Wohl der Gemeinschaft.

Einen schönen Frühlingbeginn und ein fro-
hes Osterfest in bester Gesundheit wünscht
Ihr

Gerhard Wandl
Bürgermeister



AUSZUG AUS DEN 
GEMEINDERATSPROTOKOLLEN
Gemeinderatssitzung am 6. November 2018

Bootsverheftungsanlage Ruessbucht; Planung
Für die Neuerrichtung der Bootsverheftungsanlage in der Ruessbucht wurde mit den Amtssachver-
ständigen für Naturschutz, Wasserrecht und Schifffahrt  folgende Vorgangsweise festgelegt:
Es ist die Errichtung einer Berme (Gehweg entlang der Wasserlinie) vorgesehen, die über Holzstiegen
von der bestehenden Forststraße aus erreichbar ist. Um die Höhendifferenz zwischen der Berme und 
dem Wasserspiegel zu überbrücken, sind zudem Betonstiegen in regelmäßigen Abständen vorgesehen. 
Des Weiteren soll der bestehende Verheftungsbalken ausgetauscht und durch Robinienholzstämme er-
setzt werden. Die Finanzierung des Projekts erfolgt über die Benützungsgebühren.

KPC; Fördervertrag B813634 (Beleuchtungsoptimierung)
Für die Erneuerung der Straßenbeleuchtung (Projekt Auswechslung der Lampenköpfe entlang der B38 
von Rastenfeld nach Peygarten-Ottenstein) wurde ein Fördervertrag mit der Kommunalkredit Public 
Consulting GesmbH (Bundesförderung) abgeschlossen.

Kindergartentransport; Erhöhung Transportkostenbeitrag
Bei der aufsichtsbehördlichen Gebarungseinschau des Landes NÖ wurde die Gemeinde aufgefordert, 
den Transportkostenbeitrages für den Kindergartentransport zu erhöhen, weil nur eine geringe Kos-
tendeckung gegeben ist. Der Kostenbeitrag wurde zuletzt 2015 mit € 29,-- für das erste Kind und mit 
€ 22,-- für jedes weitere Kind einer Familie festgelegt. Der Gemeinderat hat daher die Erhöhung des 
Transportkostenbeitrages für das erste Kind auf € 32,-- und für jedes weitere Kind einer Familie auf 
€ 25,-- ab dem Kindergartenjahr 2019/20 (September) beschlossen. Zudem werden diese Werte wert-
gesichert und jährlich für das folgende Kindergartenjahr gemäß dem Verbraucherpreisindex 2015 neu 
berechnet.

Anrufsammeltaxisystem in Gemeinden der Leader-Region Kamptal
Das Projekt sieht vor, dass eine Fahrt pro Person innerhalb des Gemeindegebiets € 3,50 kostet. 
Es stehen 2-3 Autos in der Region (+ weitere Reserveautos). 1 Stunde vor Fahrbeginn muss die Fahrt 
angemeldet werden, daher kann auch auf Reserveautos zugegriffen werden. Das System stellt eine gute 
Unterstützung für Eltern dar, die ihre Kinder z. B. zu den verschiedensten Freizeitaktivitäten gebracht 
haben wollen; oder Gastwirte können den Dienst für Gästetransporte nutzen, usw.
Für alle 16 Gemeinden besteht ein Finanzierungsbedarf von rund € 123.000,--; dieser wird aufgeteilt: 
Fixbetrag pro Gemeinde € 2.000,-- + Anteil pro Bürger.
Für die Gemeinde Rastenfeld beläuft sich der Betrag auf € 7.123,73/Jahr für die ersten 3 Jahre.
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Gemeinderatssitzung am 10. Dezember 2018

Voranschlag 2019 
Bgm. Gerhard Wandl bringt die Eckdaten des Voranschlags 2019 wie folgt zur Kenntnis:

Gesamtsummen im Voranschlag 2019:

     Einnahmen  Ausgaben  Zuführung an AOH
Ordentlicher Haushalt € 3.963.200,00 € 3.963.200,00 € 321.000,00
Außerordentlicher Haushalt € 1.327.700,00  € 1.327.700,00 

Im Voranschlag 2019 sind folgende wesentliche Vorhaben geplant:

Ordentlicher Haushalt:
• Volksschule Instandhaltung (Dach, Sanitär): € 71.000,--
• Schulische Nachmittagsbetreuung: € 29.600,--
• Schulumlage an Mittelschule Rastenfeld: € 87.500,--
• Schulumlage an Polytechnische Schule: € 12.600,--
• Kindergarten Rastenfeld laufender Betrieb: € 190.100,--
• Kindertagesbetreuung: € 19.700,--
• Musikschulumlage: € 45.800,-- 
• Sozialhilfeumlage: € 240.300,--
• Jugendwohlfahrt: € 34.400,--
• Rotes Kreuz, Bezirksstelle Krems: € 15.000,--
• NÖ Krankenanstalten Sprengelbeitrag: € 417.500,--
• Tourismusförderung: € 64.500,--
• Winterdienst – Straßenreinigung: € 48.100,--
• Öffentliche Beleuchtung: € 27.300,--

Darlehensaufnahmen sind im Bereich der Wasserversorgung mit € 120.000,-- und der Abwasserent-
sorgung mit € 300.000,-- veranschlagt (diese Darlehensaufnahmen sind bereits 2018 beschlossen wor-
den).

Schuldenstand:
Gesamt per 1.1.2019:                  € 8.725.300,00   per 31.12.2019:   € 8.626.500,00
davon Wasser, Abwasser, Häuser:     € 7.995.100,00                                    € 8.004.100,00
Hoheitlich:                                              €    730.200,00                                             €    622.400,00

Das Budget 2019 ist geprägt von diversen kleineren und mittleren Vorhaben sowie von der Fertigstel-
lung des Vorhabens „Errichtung Geschäftshaus für Nahversorger, Polizei, Boutique und Zahnarzt“. Die 
bedeutendsten Vorhaben im Jahr 2019 werden die Erschließung des Wohnbaulandes „Steigacker“ in 
Peygarten-Ottenstein und die Erweiterung des Regenwasserkanals beim KFZ-Betrieb Gruber in Ras-
tenfeld sein. Auch im Jahr 2019 steigen die Pflichtausgaben stark an (siehe obige Zahlen). Trotzdem 
können wieder viele wichtige Vorhaben umgesetzt werden.

Außerordentlicher Haushalt:

•Straßenbau, -beleuchtung: € 270.000,-- 
• Güterwegeerhaltung: € 20.000,--
• Aufschließung Wohnbauland 
„Steigacker“: € 415.000,--
• Wasserversorgung: € 120.000,--
• Abwasserbeseitigung: € 400.000,--
• Errichtung Geschäftshaus 
„Nahversorgerzentrum“: € 500.000,--

AUSGABE 1/2019 5 
⋅G

em
ei

nd
ea

m
t



Gebarungseinschau; Prüfergebnis vom 5.10.2018
Bei der aufsichtsbehördlichen Gebarungseinschau durch die Abteilung Gemeinden beim Amt der NÖ 
Landesregierung wurde der Gemeinde im Großen und Ganzen eine zufriedenstellende Einhaltung der 
Gesetze und Erfüllung der Aufgaben attestiert. Im abschließenden Resümee wurde festgehalten:
Es wird empfohlen den derzeit bestehenden Freiraum im ordentlichen Haushalt („freie Finanzspitze“) 
durch die Realisierung von fremdfinanzierten Projekten nicht vollständig auszuschöpfen um auch bei 
etwaig ungünstigeren Rahmenbedingungen (höhere Kreditkosten durch den Anstieg der Sollzinsen, 
geringere Einnahmen aus den Ertragsanteilen durch Konjunkturschwankungen, gestiegene Umlagen, 
einer rückläufigen Bevölkerungszahl etc.) die Herstellung des Haushaltsausgleichs alleine aus laufen-
den Einnahmen bewerkstelligen zu können.

Gemeindewohnbauförderung; Neufassung generelle Richtlinie
Aufgrund der letzten Bauordnungsnovelle ist ein weiterer Tatbestand für die Vorschreibung einer 
Ergänzungsabgabe (Ergänzung zur Aufschließungsabgabe) entstanden (§ 39 Abs. 3 NÖ Bauordnung 
2014). Der Gemeinderat hat daher die generelle Richtlinie für die Gemeindewohnbauförderung ange-
passt. Es ist damit gewährleistet, dass Bauwerber auch für die Ergänzungsabgabe eine Gemeindewohn-
bauförderung erhalten können.

Mittelschulgemeinde Rastenfeld; Festlegung Kopfquote Schulumlage
Die Schulgemeinden Waldhausen, Pölla, Lichtenau und Rastenfeld haben beschlossen, dass die Kopf-
quote pro Schüler auf € 1.750,-- erhöht wird (bisher € 1.600,--). 

Leader-Projekt Nachbarschaftshilfe Plus
Der Gemeinderat hat beschlossen, dass Rastenfeld am Projekt „Nachbarschaftshilfe Plus“ teilnimmt. 
Die Gemeinden Pölla und Röhrenbach haben das Projekt bereits im April 2018 für 1 Jahr begonnen. 
Das Projekt soll 2 – 3 Jahre verlängert werden. Das Projekt dient zur Unterstützung sowohl der älteren 
Generation als auch für Familien und allen Personen, die Unterstützung brauchen (z. B. Hilfestellung 
bei Arztbesuch, Besucherdienste, Notfalldienste, Einkaufsdienste, uvm.). 
Leader fördert das Projekt mit 80 %. Zu bezahlen ist die Person für Koordination und das amtliche Ki-
lometergeld für die Fahrten der Helfer. Es wird mit Kosten in Höhe von € 10.000,-- bis € 12.000,-- pro 
Jahr gerechnet.  Der Kooperationsvertrag wurde in der Gemeinderatssitzung am 7.3.2019 beschlossen. 
Interessierte Personen (Helfer und  Hilfesuchende) konnten sich bereits mit einem Meldebogen bei der 
Gemeinde melden. Eine Meldung ist jederzeit weiterhin möglich.

Gemeinderatssitzung am 7. März 2019

Kultursaal Rastenfeld 53; Festlegung von Nutzungsbestimmungen
Der Gemeinderat hat eine Nutzungsvereinbarung betreffend die Nutzung des Kulturhaussaales be-
schlossen. In der Nutzungsvereinbarung werden die Regeln für die Benützung des Kultursaals, Ras-
tenfeld 53, festgelegt. Insbesonders werden in der Vereinbarung die Benützungsgebühr, die Reinigung 
und Lärmbestimmungen geregelt. Bei Beschädigungen wird festgelegt, dass dem Verursacher der Wie-
derbeschaffungswert in Rechnung gestellt wird. Aus Gründen der Zumutbarkeit für die Nachbarschaft 
wird festgelegt, dass pro Monat max. eine private Veranstaltung stattfinden darf. 

Kaufvertrag Bauplätze Steigackergasse; Grundsatzbeschluss
Der Gemeinderat hat den Kaufvertrag, erstellt von Notar Mag. Hofmann, Gföhl, für den Verkauf der 
neuen Bauplätze in der Steigackergasse beschlossen. Der Verkaufspreis ist mit 33,-- festgelegt. Die Be-
stimmungen für Baupflicht und Wiederkaufsrecht, sowie die Bebauungsvorschriften sind wie bisher 
enthalten. Es wurden bereits zwei Bauplätze an Bauwerber verkauft.
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Auftragsvergaben Steigackergasse: ABA BA16, WVA BA11, Straßenbauarbeiten und sonstige Einbauten 
(Strom, LWL, Beleuchtung), Peygarten-Ottenstein 
Der Gemeinderat hat beschlossen, dass der Auftrag für Kanal, Wasser, Straßenbeleuchtung und Stra-
ßenbau in der Steigackergasse, Peygarten-Ottenstein, gemäß Vergabevorschlag von ZT Dipl. Ing. Sa-
mek an die Fa. Strabag Rastenfeld als Billigstbieter mit einer Auftragssumme von € 492.392,92 netto 
(€ 590.871,50 brutto) erteilt wird.

ABA BA17; Auftragsvergabe RW-Ableitung KFZ Gruber, Rastenfeld
Der Gemeinderat hat beschlossen, dass der Auftrag für den Regenwasserkanal im Bereich Kröpfl – KFZ 
Gruber, Rastenfeld, gemäß Vergabevorschlag von ZT Dipl. Ing. Samek an die Fa. Strabag Rastenfeld als 
Billigstbieter mit einer Auftragssumme von 126.612,51 netto (151.935,01 brutto) erteilt wird.

Gehsteigabsenkung im Bereich Horak – Lehenbauer, Rastenfeld, GNR 2341/11
Der Gemeinderat hat die Gehsteigabsenkung im Bereich der Häuser Horak, Rastenfeld 19, und Lehen-
bauer, Rastenfeld 27, beschlossen. Dadurch wird zukünftig speziell Personen mit Kinderwagen oder 
mit Gehbehinderung die Überquerung der Landesstraße erleichtert. Die Maßnahme stellt einen weite-
ren Beitrag zur Barrierefreiheit dar. Die Arbeiten werden von der Straßenmeisterei Gföhl durchgeführt

Zufahrt WSZ Rastenfeld; Asphaltierung Teilstück GNR 2337/2
Der Gemeinderat hat die Asphaltierung der Zufahrtsstraße zum neuen WSZ Rastenfeld (Wertstoffsam-
melzentrum im Betriebsgebiet Richtung Hochbehälter). Die Fa. Strabag wird die Asphaltierung um 
€ 39.384,36 ausführen.

Siedlungsstraße Marbach im Felde; Asphaltierung Teilstück GNR 2421
Der Gemeinderat hat die Asphaltierung der Siedlungsstraße Marbach im Felde NORD beschlossen und 
den Auftrag an die Fa. Strabag um € 10.357,92 erteilt.

Sanierung und Vermietung Geschäftslokal Haus Rastenfeld 53 
Der Gemeinderat hat beschlossen, dass die Neuvermietung des Geschäftslokals (ehemaliges Lebens-
mittelgeschäft) öffentlich ausgeschrieben wird. Gleichzeitig wird eine Planung und Kostenschätzung 
für die Sanierung (Fußboden mit Fußbodenheizung, Raumaufteilung, Fassade) des Geschäftslokals 
beauftragt.

Änderung Flächenwidmungsplan (KG Rastenfeld, KG Zierings, u.a.)
Der Gemeinderat hat eine Änderung des örtlichen Raumordnungsprogramms (Flächenwidmungsplan) 
beschlossen. Derzeit liegen konkrete Anträge für die KG Zierings, Niedergrünbach und Sperkental vor. 
In Rastenfeld sollen Flächen für Betriebsansiedlungen und Wohnbauland gewidmet werden.
Alle Gemeindebürger können weitere Änderungswünsche schriftlich beim Gemeindeamt einbringen.

Verpflichtungen der Grundeigentümer nach § 91 Abs. 1 StVO
Der Gemeinderat hat beschlossen, Grundbesitzer schriftlich auf die Verpflichtung nach § 91 Abs. 1 StVO 
aufmerksam zu machen. Nach dieser Gesetzesstelle sind die Grundeigentümer verpflichtet, die Bäume, 
Sträucher und Hecken entlang von Straßen und Gehsteigen zurückzuschneiden (und zwar möglichst 
hinter die Grundstücksgrenze). Den Eigentümern soll bewusst gemacht werden, dass sie bei Unfällen 
haften, die wegen Nichtbeachtung dieser Verpflichtung passieren: Bäume und Sträucher, die in den 
Luftraum von Straßen und Gehwegen ragen, können zu Sichtbehinderung, zu Ausweichmanövern und 
daher zu Unfällen führen. Das Schreiben soll an Grundeigentümer geschickt werden, die ihren Ver-
pflichtungen nicht nachkommen. Im Schreiben wird darauf hingewiesen, dass die Gemeinde notfalls 
eine Ersatzvornahme durchführt und die anfallenden Kosten den Eigentümern angelastet werden.
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Volksschule Rastenfeld; Sanierung Dach, Auftragsvergabe
Der Gemeinderat hat beschlossen, dass das Dach der Volksschule gemeinsam mit dem Dach der Mit-
telschule saniert wird. Der Gemeinderat hat die Aufträge gemäß Vergabevorschlag an die Fa. Schütz, 
Kottes, mit € 24.132,05 netto und an die Fa. Sillipp, Zwettl, mit € 30.754,25 netto erteilt. Sollte der 
NMS-Ausschuss eine Eternitdeckung beschließen, dann wäre das Lagerhaus Billigstbieter und der Auf-
trag soll dann auch in Eternit ausgeführt werden.

Hotel Ottenstein; Bericht über Verkauf
Bgm. Wandl Gerhard hat dem Gemeinderat berichtet, dass seitens der EVN die Hotelanlage Ottenstein 
an die Viktor Hotel Ottenstein Besitz GmbH verkauft und der Bootsbetrieb Ottenstein verpachtet wor-
den sind. Die Betriebsübergabe erfolgt im März 2019. Laut den Ankündigungen der neuen Besitzer soll 
das Jugendgästehaus aufgelassen und in moderne Suiten umgebaut werden. Der Wellnessbereich wird 
durch ein Hallenbad erweitert, welches dann auch der Öffentlichkeit zur Verfügung stehen wird. Es 
sind sowohl in der Hotelanlage als auch beim Bootsbetrieb diverse Modernisierungen geplant. 

Gemeinderatssitzung am 25. März 2019

Rechnungsabschluss 2018
Der Rechnungsabschluss hat vom 11.03.2019 bis 25.03.2019 öffentlich zur Einsicht aufgelegen. Es wur-
den keine Stellungnahmen eingebracht. Im Wesentlichen wurden die Voranschlagszahlen eingehalten.
Im ordentlichen Haushalt konnte ein Überschuss in Höhe von € 238.345,77 erzielt werden.

Dem Außerordentlichen Haushalt wurden € 454.307,92 zugeführt. Wesentliche Mehreinnahmen konn-
ten bei den Aufschließungsabgaben um € 50.623,98, bei der Kommunalsteuer um € 57.246,20 und bei
den Ertragsanteilen an gemeinschaftlichen Bundesabgaben um € 57.278,16 verbucht werden.

Die Einnahmen des Jahres 2018 betrugen im ordentlichen Haushalt € 3.881.760,24, die Ausgaben
€ 3.960.429,87. Die Vorhaben im außerordentlichen Haushalt weisen € 2.310.733,04 an Einnahmen
und € 2.006.779,80 an Ausgaben aus. Der schließliche Kassenbestand beträgt € 637.051,15 (der anfäng-
liche Kassenbestand betrug € 416.686,60).

Im außerordentlichen Haushalt konnten wieder große Projekte erfolgreich umgesetzt werden:
Gemeindestraßen und Güterwege wurden um € 120.961,21 errichtet bzw. saniert.
In den Ankauf der Grundstücke für die neue Wohnsiedlung „Steigacker“ in Peygarten-Ottenstein wur-
den € 360.664,71 investiert.
Bei der Wasserversorgung bzw. Abwasserbeseitigung wurden kleinere Erneuerungen um € 18.080,52
bzw. € 40.404,68 vorgenommen.
In das bedeutendste Projekt des Jahres 2018, nämlich das Nahversorgerzentrum, sind € 1.387.237,73
geflossen.

Darlehensnachweis:
Im Darlehensnachweis sind folgende Bewegungen ersichtlich: Es erfolgte 2018 eine Darlehensaufnah-
me mit 250.000,-- für den Grundankauf „Steigacker“ und für das Nahversorgerzentrum wurden
1.000.000,-- Darlehen aufgenommen.
Insgesamt wurden die Schulden durch Tilgungen um € 457.496,81 reduziert.
Dies ergibt einen Schuldenstand per 31.12.2018 von € 7.627.135,56. Auf die Gebührenhaushalte
entfallen davon € 6.896.906,58 (Wasser ca. € 725.000,--; Abwasser € 4.793.000,--; Wohn- und Ge-
schäftsgebäude € 1.380.000,--).
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Wertpapiernachweis: Für das endfällige Darlehen wurden bis 31.12.2018 Ansparungen in Höhe von
€ 537.600,-- geleistet.
Voranschlagsüberschreitungen sind im Wesentlichen durch Gemeinderats- und Vorstandsbeschlüsse
gedeckt. Die Erläuterungen zu den Überschreitungen sind dem Rechnungsabschluss angeschlossen.

Freigabeverordnung Aufschließungszone A18, KG Rastenfeld
Der Gemeinderat hat die Freigabe der Aufschließungszone A18 (Betriebsgebiet Rastenfeld, östlich vom 
Pelletswerk) nach Auspflanzen der Grüngürtel beschlossen. Damit können die gewidmeten Betriebs-
flächen bebaut werden.

Verein NÖ Kinderbetreuung; Statuten und Geschäftsordnung; Vereinbarung 
Der Gemeinderat hat die Beteiligung am Verein NÖ Kinderbetreuung beschlossen. Der Verein NÖ-Kin-
derbetreuung betreibt im Auftrag der Gemeinde die Tagesbetreuungseinrichtung (im Gemeindehaus 
Rastenfeld 30a neben der Raiffeisenbank). 12 Gemeinden arbeiten in diesem Projekt zusammen. Die 
Kosten betragen für Rastenfeld: Fixbetrag pro Jahr € 2.000,-- und pro Kind zwischen € 80,-- und 
€ 90,--/Monat. Aktuell wurde vom Land NÖ mitgeteilt, dass die Förderung aufgrund der § 15a-Verein-
barung auf 3 Jahre weiter gewährt wird. Durch den Verein ist sichergestellt, dass entsprechend ausge-
bildetes Personal zur Verfügung steht.

FF Niedergrünbach; Neubau Gemeinschaftshaus
Bgm. Gerhard Wandl berichtet, dass die Freiwillige Feuerwehr Niedergrünbach in Zusammenarbeit 
mit dem Dorferneuerungsverein Niedergrünbach den Neubau eines Feuerwehrhauses (mit Gemein-
schaftsräumen) planen. Bei der Ortsversammlung am 8.3.2019 wurde der Sachverhalt eingehend dis-
kutiert. Die Mehrzahl der Anwesenden hat sich für das Projekt ausgesprochen. 
In der Diskussion wurde der Abbruch des Gemeindehauses Niedergrünbach 33 (ehemaliger Kinder-
garten samt Wohnhaus) und die Errichtung eines Neubaues erörtert. BM Ing. Wolfgang Teuschl hat 
einen Entwurf für einen möglichen Neubau erstellt. Das fertig hergestellte neue Haus (Vergabe sämtli-
cher Leistungen an Professionisten) wurde mit 1 Mio. Euro geschätzt. Die Materialkosten wurden mit 
€ 600.000,-- geschätzt.
Als Alternative wurde auch über einen Standort am Ortsrand von Niedergrünbach diskutiert. Die Vor- 
und Nachteile wurden erörtert.
Der Gemeinderat hat beschlossen, dass Bgm. Wandl die weitere Vorgangsweise mit der FF Niedergrün-
bach und dem Dorferneuerungsverein Niedergrünbach bespricht und Ergebnisse wieder den zuständi-
gen Gremien vorlegt. 

Asphaltierung Parkplatz 2, Park&Ride-Anlage B38, Rastenfeld
Der Gemeinderat hat beschlossen, dass die zweite Parkfläche der Park&Ride-Anlage B38 asphaltiert 
wird. Gleichzeitig soll der Gehweg hinter dem Kindergarten asphaltiert werden. Der Asphaltierungs-
auftrag wurde an die Fa. Strabag Rastenfeld um € 29.984,86 brutto vergeben. 

Sektion Schießen, Sportunion Rastenfeld; Jugendförderung
Der Gemeinderat hat beschlossen, dass dem Schützenverein für den Ankauf von 2 Gewehren für Kin-
der und Jugendliche und einen Kompressor zum Füllen der Pressluftpatronen eine Jugendförderung 
in Höhe von € 500,-- gewährt wird.

HINWEIS:

DIE GEMEINDERATSPROTOKOLLE WERDEN NACH GENEHMIGUNG BEI DER 
NÄCHSTEN GEMEINDERATSSITZUNG AUF DER HOMEPAGE DER MARKTGEMEINDE 
RASTENFELD UNTER WWW.RASTENFELD.AT VERÖFFENTLICHT.

AUSGABE 1/2019 9 
⋅ 

G
em

ei
nd

ea
m

t



Hauswassertechnik kontrollieren
Wie im Wasserleitungsgesetz vorgesehen, sollte jedes Haus einen Druckregler eingebaut haben, da im 
öffentlichen Leitungsnetz ein Wasserdruck bis 8bar möglich ist.

BITTE KEINE RUHESTÖRUNG AN SONN- UND FEIERTAGEN!

Ich ersuche all jene, die eine Baustelle betreiben und alle anderen Hobbyhandwerker, an Sonn- und 
Feiertagen keinen Baulärm zu verursachen. Dass an diesen Tagen auch kein Rasen gemäht werden 
soll, sollte selbstverständlich sein. Vielen Dank für Ihr Verständnis.

WASSERANALYSE 2019
Die Marktgemeinde Rastenfeld als Betreiber der Wasserversorgungsanlagen ist gemäß Trinkwasser-
verordnung (BGBI. II Nr. 304/2001 i.d.g.F.) verpflichtet, die Abnehmer über die aktuelle Qualität des 
Wassers zu informieren. Es wurde von der Untersuchungsanstalt bescheinigt, dass alle Wässer unserer 
Wasserversorgungsanlagen Trinkwasserqualität aufweisen. 
Hier finden Sie einen Auszug aus dem aktuellen Inspektionsbericht.

     
 
 

Trinkwasserverordnung - Analyseergebnisse 2019 
      

Die Marktgemeinde Rastenfeld als Betreiber der Wasserversorgungsanlagen ist gemäß Trinkwasserverordnung 
(BGBI. II Nr. 304/2001 i.d.g.F.) verpflichtet, die Abnehmer über die aktuelle Qualität des Wassers zu informieren. 
Es wurde von der Untersuchungsanstalt bescheinigt, dass alle Wässer unserer Wasserversorgungsanlagen  
Trinkwasserqualität aufweisen. Hier finden Sie einen Auszug aus dem aktuellen Inspektionsbericht. 

Wasseranalyse 2019:     
      

Parameter Rastenfeld Niedergrünbach Sperkental Marbach im Felde 
Grenz-/Richt- 
wert/ Einheit 

pH Wert 7,1 7,0 6,9 7,2 6,5-9,5 
Gesamthärte 7,3 5,8 6,5 6,3 °dH 
Carbonathärte 5,5 3,8 4,4 4,0 °dH 
Kalium 1,9 1,8 2,2 2,5 50 mg/l 
Kalzium 35 29 33 30 400 mg/l 
Magnesium 10 7,9 8,6 9,1 150 mg/l 
Natrium 10 9,4 11 8,2 200 mg/l 
Chlorid 8,7 5,5 8,3 6,7 200 mg/l 
Sulfat 40 49 38 36 250 mg/l 
Nitrat 12 12 20 16 50 mg/l 
Ammonium < 0,02 < 0,02 < 0,02 < 0,02 0,5 mg/l 
Nitrit 0,012 0,006 < 0,006 < 0,006 0,1 mg/l 
El. Leitfähigkeit 285 241 265 225 2.500 µS/cm 

Eisen 0,013 < 0,010 < 0,010 0,078 0,2 mg/l 
Mangan < 0,006 < 0,006 < 0,006 < 0,006 0,05 mg/l 
Pestizide gesamt 0,051    0,5 µg/l 

Keimzahl bei 22°C 1 2 0 4 100 (10) KBE 
Keimzahl bei 37°C 0 0 0 2 20 (10) KBE 
Escherichia coli  0 0 0 0 0 
Coliforme Keime 0 0 0 0 0 
Enterokokken 0 0 0 0 0 
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Unser Gemeindeamt ist ein „Gesunder Betrieb“
Das Auditorium Grafenegg war einmal mehr Bühne für die größte Auszeichnungsveranstaltung der 
Initiative »Tut gut!«. Rund 500 Gesundheitsförder/innen aus ganz Niederösterreich folgten am 20. No-
vember 2018 im Beisein von Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner und Landesrat Martin Eichtinger 
der Einladung. Neben »Gesunden Gemeinden« und »tut gut«-Wirten heuer erstmals mit dabei: »Ge-
sunde Betriebe«, die für Entwicklung und Umsetzung von Angeboten aus der betrieblichen Gesund-
heitsförderung zertifiziert wurden.
„Gesundheit ist abgesehen von Arbeit, Mobilität und Familie einer der Arbeitsschwerpunkte der Lan-
desregierung. Neben der Gesundheitsversorgung durch unsere 27 Landeskliniken setzen wir mit unse-
rer Initiative »Tut gut!“ und zahlreichen Programmen einen klaren Fokus auf Gesundheitsvorsorge“, so 
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner.
„Mit mittlerweile 411 Gesunden Gemeinden und knapp 50 Gesunden Betrieben sind wir auf kommuna-
ler und betrieblicher Ebene schon gut aufgestellt. Mit der Auszeichnung besonderer Leistungen setzen 
wir ein wichtiges Zeichen für weitere vorbildhafte Projekte und Angebote in Niederösterreich“, ergänzt 
der NÖGUS-Vorsitzende Landesrat Martin Eichtinger.
Auf betrieblicher Ebene gab es 13 Urkunden für den Status „Auf dem Weg zu einem Gesunden Betrieb“, 

8 »Gesunder Betrieb«-Plaketten für die Erreichung aller 
notwendigen Leistungen und ebenfalls 7 Zertifizierungs-
auszeichnungen für Unternehmen durch Quality Austria, 
die im Zuge eines Audits gezeigt haben, dass sie die erfor-
derlichen Maßnahmen im Betrieb implementiert haben.
Auch unserem Gemeindeamt wurde im Rahmen der Ver-
anstaltung die Plakette „Gesunder Betrieb“ verliehen.

Ärztedienst
www.141.at (Wochenend- und Feiertagsdienste)

DR. VERONIKA BAUMGARTNER
Tel.: 02826/202
Samstag, 13. April 2019. 7 - 19 Uhr 
Sonntag, 14. April 2019, 7 - 19 Uhr 
Samstag, 04. Mai 2019, 7 - 19 Uhr
Sonntag, 05. Mai 2019, 7 - 19 Uhr 
Donnerstag, 20. Juni 2019, 7 - 19 Uhr
Die Nachtdienste (19:00 bis 7:00 Uhr) werden in 
ganz Niederösterreich von Notruf NÖ 
(Rufnummer 141) erbracht.

DR. EWALD LUFTENSTEINER
Tel.: 02826/262

MAG. HERWIG BRANDSTETTER
Tel.: 02826/7420
Urlaub: 31. Mai 2019
13.-27. Juni 2019

NÄCHSTER TERMIN:
Sonntag, 28. April 2019  Weitere Termine 2019:
8:30 - 12:00 Uhr    08.09. (Sonntag)
und 13:00 - 15:00 Uhr   15.12. (Sonntag)
Mittelschule Rastenfeld  

vl.: Landesrat Martin Eichtinger, Mag. Doris Gretzel, LH Johanna Mikl-Leitner, 
Bürgermeister Gerhard Wandl, Mag. Alexandra Pernsteiner-Kappl
Foto: Initiative »Tut gut!« / Fotograf & Fee
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Bürgermeister Gerhard Wandl freut sich, dass 
sich unsere Gemeinde erfolgreich am Qualitäts-
sicherungsprogramm Energiebuchhaltungs-Vor-
bildgemeinde 2018 beteiligt hat. Ein besonderer 
Dank dafür gilt unserem Energiebeauftragten 
EGR GGR Ing. Klaus Traxler für die mustergül-
tige Erstellung des Energieberichts sowie Karin 
Houschko als Verantwortliche die für die Erfas-
sung der Energieverbräuche! Unterstützt durch 
die Energie- und Umweltagentur NÖ werden wir 
weiterhin darauf achten, dass die Energieeffizi-
enz unserer gemeindeeigenen Gebäude gesteigert 
wird!
Seit 2013 sind Gemeinden per NÖ Energie-
effizienzgesetz verpflichtet, ihre Energieverbräu-
che durch eine Energiebuchhaltung zu überwa-
chen. Um die Qualität der Energiebuchhaltung zu 
steigern, gibt es seit drei Jahren das Projekt „Ener-
giebuchhaltungs-Vorbildgemeinden“,an dem sich 
bereits 210 Gemeinden beteiligten, auch Rasten-
feld ist mit dabei. Beim Energiebeauftragten-Fo-
rum der Energie- und Umweltagentur NÖ in Vi-

tis am 27. November 2018 wurden 32 Gemeinden 
aus dem Waldviertel geehrt. Für unsere Gemeinde 
konnte Bgm. Gerhard Wandl die Urkunde für die 
vorbildliche Energiebuchhaltung von LAbg. Josef 
Edlinger, Herbert Greisberger, Geschäftsführer 
der Energie- und Umweltagentur NÖ und Franz 
Patzl, Land NÖ, Abteilung RU3, entgegennehmen.

Rastenfeld als Energiebuchhaltungs-
Vorbildgemeinde ausgezeichnet

v.l.:Dr. Herbert Greisberger (Geschäftsführer Energie- und Umweltagen-
tur NÖ), LAbg. Josef Edlinger, Bgm. Gerhard Wandl, EGR GGR Ing. Klaus 
Traxler (Rastenfeld), Ing. Franz Patzl (RU3 Land NÖ)
Foto: Energie- und Umweltagentur NÖ - eNu

DAS DEMENZ-SERVICE NÖ 
IST IHR WEGWEISER BEI 
ALLEN FRAGEN RUND 
UM DIE DEMENZ.

INFO-POINTS DEMENZ (In den Service-Centern 
der NÖGKK – Keine Anmeldung erforderlich)

KLOSTERNEUBURG, Hermannstraße 6
3400 Klosterneuburg
Jeden 4. Freitag im Monat von 9:00 – 11:00 Uhr

KREMS, Dr. Josef-Maria-Eder Gasse 3
3500 Krems a. d. Donau
Jeden 3. Freitag im Monat von 9:00 Uhr – 11:00 Uhr

LILIENFELD, Liese Prokop Straße 11, 3180 Lilienfeld
jeden 2. Dienstag im Monat von 16:30 – 18:30 Uhr
jeden 4. Freitag im Monat von 09:00 Uhr – 11:00 Uhr

ST. PÖLTEN, Kremser Landstraße 3, 3100 St. Pölten
jeden 1. Dienstag im Monat 18:00 – 20:00 Uhr 
jeden 3. Freitag im Monat von 09:00 Uhr – 11:00 Uhr

TULLN, Zeiselweg 2-6, 3430 Tulln a. d. Donau
jeden 2. Mittwoch im Monat von 13:00 – 15:00 Uhr 

Alle Informationen unter www.demenzservicenoe.at

*	 In	der	Region	NÖ	Mitte	(Bezirke	Krems,	Lilienfeld,	St.	Pölten	und	Tulln)	können	Sie	über	
			die	NÖ	Demenz-Hotline	einen	Termin	für	eine	individuelle	Beratung	vereinbaren.

Kostenlose NÖ Demenz-Hotline: 0800 700 300*

Montag bis Freitag von 08:00 bis 16:00 Uhr
demenzservicenoe@noegus.at

Heute schon etw
as vergessen?



BAUVERHANDLUNG 
Die meisten Baumaßnahmen sind anzeige- oder bewilligungspflichtig. Anfragen oder Anmeldun-
gen bitte rechtzeitig - 3 Monate vor Baubeginn - an das Gemeindeamt richten. 
TERMINE WERDEN NACH BEDARF VEREINBART.

  https://rastenfeld.topothek.at

Ein neues Video erklärt in 3:39 Minuten das Wesen der Topothek:
Der Heimatverein des Bezirks Rohrbach hat im Rahmen des LEADER-Projekts ein Erklärungs-Video 
über das Wesen der Topothek produzieren lassen. 
https://www.topothek.at/de/das-video/ oder https://www.youtube.com/watch?v=0OmkjVKM47Q

Mit mehr als 3.600 Bildern und Objekten wurde die Topothek Rastenfeld am 7. Dezember 2018 frei-
geschaltet. Nach einer kurzen Einführung durch Mag. Schatek in die Welt der Topothek präsentierte 
Manfred Österreicher eine Auswahl der Fotos und Dokumente. Die Zeitreise begann mit dem Rasten-
felder Lied und der Geschichte des Gasthauses Huber, in dem die Veranstaltung stattfand, und führte 
durch alle Katastralgemeinden. 

Im Rahmen der Veranstaltung ehrte Bürger-
meister Gerhard Wandl Manfred Österreicher 
als „1. Chronist der Marktgemeinde Rasten-
feld“ und bedankte sich für seinen unermüdli-
chen Einsatz. Manfred Österreicher war feder-
führend beim Heimatbuch Rastenfeld, verfasste 
das Jubiläumsbuch der Feuerwehr Rastenfeld 
und pflegt jetzt das digitale Archiv.

Unter www.rastenfeld.topothek.at können Sie 
in die Geschichte von Rastenfeld eintauchen. 
Mittlerweile wurden schon 6.000 Bilder online 
gestellt.

www.wspk.at

vl.: Mag. Alexander Schatek, Bürgermeister Gerhard Wandl, Petra Forthofer, 
Manfred Österreicher, Mag. Viktoria Grünstäudl, Robert Reiter
Foto: Karl Braun
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LEADER- REGION KAMPTAL: 
1 Mio. Euro Fördermittel für neue Ideen zu 
vergeben!

LEADER ist ein starker Motor für Projekte im ländlichen Raum. Kostenlose Beratung und Fördermittel 
von EU, Bund und Land tragen dazu bei.
Die Themenvielfalt ist groß: Tourismus & Freizeit, Wirtschaft, Nahversorgung, Naturschutz, Brauch-
tum, Zusammenleben und vieles andere mehr. Die Förderhöhen liegen zwischen 40 und 80%. 
Durch die finanzielle Unterstützung gelingt es Werbemittel zu produzieren, Beschilderungen zu erneu-
ern, bauliche und soziale Barrieren abzubauen, Markengemeinschaften zu stärken, uvam.

34 Projekte wurden in den letzten Jahren ins Rollen gebracht. 1,3 Millionen Euro Fördermittel, unter-
stützen die Vorhaben von Vereinen, Gemeinden, GesmbH’s und Arbeitsgemeinschaften.

€ 840.000,- sind noch bis Anfang 2020 für neue Ideen zu vergeben.
Josef Edlinger, Abgeordneter zum NÖ Landtag und Obmann des Vereins Leader Region Kamptal: „Lea-
der ist ein starker Motor für die Region. Durch unsere Projekte werden Schwachstellen wie die Nahver-
sorgung gestärkt, und Stärken, wie unser kultureller Reichtum, erhalten und aufgewertet. 34 Projekte, 
von kleinen Filmprojekten bis zu großen Bauvorhaben, wirken bereits in der Region. Die gute Nach-
richt ist, dass noch € 840.000  für Vorhaben zur Verfügung stehen.“

„Leader fördert kleine regionale Projekte mit Kosten ab 1.000 Euro, wie auch Großprojekte, bei denen 
meistens bauliche Maßnahmen umgesetzt werden. Vielfältige Beispiele:
Weitwandern Krems-/Kamptal – Leader fördert Bewegung
12 Gemeinden des Bezirks Krems arbeiten an einem gemeinsamen Weitwanderwegenetz, das an den 
erfolgreichen Welterbesteig Wachau anschließt. Dafür wird auf bestehende Streckenführungen zu-
rückgegriffen und ein neues Routen- und Beschilderungskonzept erstellt. Förderhöhe: 65%.

Gelebte Nachbarschaftshilfe in Pölla & Röhrenbach  
Der Verein MIT EUCH – FÜR EUCH ist Drehscheibe für gelebte Nachbarschaftshilfe. Dabei übernehmen 
ehrenamtliche Helferinnen und Helfer verschiedene Aufgaben wie alltägliche Besorgungen, Fahr- & 
Einkaufsdienste, Spazieren gehen, etc. Teilzeitangestellte koordinieren Hilfesuchende und Helfende. 
Leader ermöglicht die Durchführung durch eine 80%ige Förderung. 

Dokumentarfilme entstehen
Über die Geschichte der Burgruine Dobra, über 50 Jahre Marktgemeinde Pölla und das Leben der Kin-
der einst und jetzt wurden Dokumentarfilme erstellt. 

Für eine kostenlose Projektberatung & Unterstützung 
kontaktieren Sie:
Danja Mlinaritsch, 0664/3915751
office@leader-kamptal.at, www.leader-kamptal.at
Foto: Verein Leader Region Kamptal
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NEU IN DER REGION 
KAMPSEEN: 
„Volt“ - Radrunde

Neu in der Region Kampseen wird heuer die „Volt“ Radrunde mit ca. 140 km quer durch die Hügelland-
schaft in Betrieb genommen. Man kann mit dem eigenen Fahrrad radeln, um die gesamte Runde oder 
einzelne Etappen zu fahren, gerne kann man sich aber auch mit E-Bikes, welche in 8 Betrieben zum 
Verleih angeboten werden, ausrüsten, um die Strecke zu genießen. Je nachdem, wo die „Volt“ zu Hause 
sind, im Radl oder im Wadl. Das Höhenprofil unserer Strecke beträgt in etwa 1.900m. Auch Kinder bzw. 
Jugend – E-Bikes stehen zukünftig in unserer Region bereit. Somit wird ein Angebot für Familien, für 
Großeltern und Enkelkinder, für Jung und Alt geschaffen und allen ermöglicht, die herausragenden 
landschaftlichen Schönheiten und auch alle weiteren regionalen Attraktionen ohne körperliche Über-
forderung genießen zu können. Die Strecke führt Sie an den Stauseen Ottenstein, Dobra und Thurn-
berg entlang nach Krumau am Kamp und weiter in unsere hügelige Landschaft nach Pölla, St. Leon-
hard am Hornerwald, Jaidhof, Gföhl und Lichtenau. Zahlreiche Ausflugsziele aber auch Badeteiche, 
Künstlergärten, Burgen & Schlösser, etc. kann man auf dieser Strecke kennenlernen. 
Unsere Wirte sorgen mit traditioneller Waldviertler Küche für das leibliche Wohl und geben Kraft für 
die kommenden Etappen. In der Waldviertler Luft 
lässt es sich auch gut nächtigen. Unsere Gasthöfe, 
Privatzimmer, aber auch Hotels sind die idealen 
Gastgeber mit ihrer bodenständigen Herzlichkeit!
Foto: Region Kampseen

jetzt AKKU-tRIMMeR
KOSteNLOS 

lagerhaus-zwettl.at

Rasenroboter - Beratung, Verkauf & Montage
vom Haus & Garten Markt Zwettl.

johannes Kurzmann 0664 627 32 87
Corina Diem 0664 88 68 98 91

akku-tRiMMeR-set kostenlos

erhalten Sie gratis: 

1x Trimmer 115iL,

1x Akku BLi10, 1x Ladegerät QC80

im Wert von 299,-

BeiM kauF eines autoMoWeR

DeR X-line seRie



KAMPSEEN WERDEN KLAR! 
MODELLREGION

Temperaturanstieg um ca. 2°C, Zunahme der Hit-
zetage und der Starkregenereignisse – auf diese 
klimatischen Veränderungen möchten sich die 
sieben Gemeinden der Region Kampseen vorbe-
reiten und Klimawandelanpassungsmodellregion 
(KLAR!) werden. 

Dazu wurden in den letzten drei Monaten die 
Grundlagen erhoben und am 13. März den Bür-
germeistern und der Bevölkerung in Gföhl prä-
sentiert. 
Dabei wurden nicht nur die klimatischen Daten 
erhoben, sondern eine Gesamtanalyse der Regi-
on durchgeführt. „Da der Klimawandel auf nahe-
zu jeden Lebensbereich eine Auswirkung hat, ist 
es erforderlich sich eine Region und seine Ent-
wicklung gesamtheitlich anzusehen, um in einem 
weiteren Schritt die geeigneten Maßnahmen zur 
Klimawandelanpassung zu konzipieren.“, so der 
Obmann der Kleinregion Gerhard Wandl. Erho-
ben, zusammengeführt und präsentiert wurden 
die Daten an diesem Abend von Doris Maurer und 
Elisabeth Gußl (W4 Projects). 

Entwicklung der Region:
Erfreulich ist, dass die Region in den letzten fünf 
Jahren um 1,8 Prozent oder 210 Einwohner ge-
wachsen ist und mit einem Anteil von 15% der un-
ter 15-Jährigen auch eine gute Altersstruktur auf-
weist. Der Wald prägt mit 46% die Landschaft. In 
der Landwirtschaft dominiert der Ackerbau und 
der generelle Trend vom Rückgang der Nebener-
werbslandwirte hin zu einigen größeren Betrieben 
zeichnet sich auch in der Region ab. Bemerkens-
wert ist auch die große Anzahl an Biobetrieben 
und Direktvermarktern. Neben einigen größeren 
Betrieben ist die Wirtschaft eher kleinstrukturiert.

Entwicklung des Klimas:
Das Klima in der Region Kampseen wird zuneh-
mend milder. Mit einem prognostizierten Tempe-
raturanstieg von ca. 2°C bis 2050 und einer Ab-
nahme an Frosttagen im Winter verlängert sich 
auch die Vegetationsperiode um ca. 11 Tage. Trotz 
einer prognostizierten Abnahme der Frosttage 
im Frühling (-8) bleibt die Frostgefahr im Früh-

ling aufgrund der Verlängerung der Vegetations-
periode hoch. Beim Niederschlag wird mit einer 
Abnahme der Regenmenge im Sommer gerechnet 
und einer Zunahme an Starkregenereignissen. 

Auswirkungen des Klimawandels in der Region:  
In der Region sind die ersten Auswirkungen des 
Klimawandels bereits spürbar. Durch den bereits 
erfolgten Temperaturanstieg wurde das Auftreten 
neuer Insektenarten beobachtet. Der Klimawan-
del hat aber auch einen positiven Effekt, so konn-
te ein Zuwachs im Tourismusbereich festgestellt 
werden. Besonders hitzegeplagte Städter suchen 
Erfrischung in den drei Stauseen und genießen 
die nächtliche Abkühlung. 

In den letzten Jahren kam es auch immer wieder 
zu längeren Trockenphasen, welche sich nicht nur 
im Rückgang des Grundwassers, sondern auch im 
außergewöhnlich hohen Auftreten des Borkenkä-
fers bei den Fichtenkulturen bemerkbar machen. 
Durch die Zunahme an kleinräumigen Stark-
regenereignissen kommt es auch vermehrt zu 
Erosionen und Schäden an Straßen und Häusern. 

All diese Daten werden in einem Grobkonzept zu-
sammengefasst, welches einerseits als Grund-
lage für die Einreichung beim Klima- und Ener-
giefonds dient und andererseits die Basis für die 
Entwicklung der geeigneten Anpassungsmaßnah-
men darstellt. Bei einer positiven Förderzusage 
werden gemeinsam mit der Bevölkerung in der 
zweiten Jahreshälfte Maßnahmen erarbeitet und 
auch umgesetzt.

vl.: Bgm. Franz Aschauer, Bgm. Günter Kröfl, Referentin Doris Maurer, 
Bgm. Andreas Pichler, Bgm. Ludmilla Etzenberger, Bgm. Eva Schachinger, 
Referentin Elisabeth Gußl, Obmann Bgm. Gerhard Wandl
Foto: Stadtgemeinde Gföhl
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NACHBARSCHAFTSHILFE 
PLUS AUCH IN RASTENFELD
Im Frühling beginnt die neue Projektphase von Nachbarschaftshilfe 
Plus und zwei weitere Gemeinden haben sich dazu entschlossen, ihre älteren 
Gemeindebürger zu unterstützen. In Rastenfeld und Lichtenau wird das Projekt Nachbarschaftshilfe 
Plus ab Mai umgesetzt. Die Weichen dazu wurden am 14. Februar bei der Generalversammlung des Ver-
eins MIT EUCH-FÜR EUCH gelegt.

„Die Unterstützung unserer älteren Generation ist uns schon lange ein Anliegen. Mit Nachbarschafts-
hilfe Plus schaffen wir jetzt ein unkompliziertes Angebot in unseren Gemeinden“, sind sich Bürger-
meister Gerhard Wandl aus Rastenfeld und sein Kollege Andreas Pichler aus Lichtenau einig. 
Dass das Projekt genau den Bedürfnissen der älteren Generation entspricht, zeigen die Erfolge in Pölla 
und Röhrenbach. Dort gibt es Nachbarschaftshilfe Plus seit April 2018 und es übertrifft alle Erwartun-
gen. So wurden bis Dezember 328 Dienste in Anspruch genommen. Die 26 ehrenamtlichen Mitarbeiter 
haben von April bis Dezember 522 Stunden ehrenamtlich geleistet. In diesem Zeitraum wurden über 
4.100 Kilometer bei 136 Fahrten gefahren.

Diese Zahlen zeigen deutlich, wie wichtig Nachbarschaftshilfe Plus für die Gemeindebürger ist. Ohne 
dieses Projekt wäre es für einige Gemeindebewohner kaum mehr möglich, in ihrem Haus und in der 
Gemeinde weiter zu wohnen. „Ohne das Angebot von Nachbarschaftshilfe Plus hätten wir diese schwie-
rige Zeit nach der Augenoperation mit den vielen Nachuntersuchungen im Spital kaum geschafft“, so 
eine begeisterte Klientin.

Beim Treffen der Ehrenamtlichen wird auch immer wieder deutlich, wie viel Freude das Projekt den 
ehrenamtlichen Mitarbeitern macht. Die Freude am Helfen und vor allem die vielen netten Gespräche 
bei den Fahrtdiensten oder beim Besuchsdienst mit den Klienten machen einfach Spaß. 

„Ich danke vor allem den zahlreichen ehrenamtlichen Helfern, und dem Vorstand des Vereins Nachbar-
schaftshilfe Plus. Nur durch das ehrenamtliche Engagement vieler, ist ein Projekt wie dieses möglich“, 
so der begeisterte Obmann Johann Müllner aus Pölla. 

Wenn auch Sie in einer der vier Gemeinden (Pölla, Röhrenbach, Rastenfeld, Lichtenau) wohnen und 
Lust haben, andere Gemeindebürger zu unterstützen, würden wir uns sehr freuen, Sie als Teil unseres 

Ehrenamtteams begrüßen zu dürfen.

Melden Sie sich bei Ihrem Gemeindeamt 
melden, dort erfahren Sie alle näheren De-
tails. 

vl.:Vzbgm. Anton Reiter, Manuela Dornhackl, Obmann Vzbgm. 
Johann Müllner, Andrea Haider, Bgm. Gernot Hainzl, Her-
ta Jamy, Ernst Gabriel, Bgm. Günther Kröpfl, Franz Heinzl, 
Vzbgm. Reinhard Steindl, Projektleiterin Doris Maurer, Andreas 
Mistelbauer, Verena Amon, Bgm. Andreas Pichler, Bianca Fraßl, 
Bgm. Gerhard Wandl
Foto: Nachbarschaftshilfe Plus
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  BERICHTE AUS DEN PFARREN

20 – C + M + B – 19 Sternsinger unterwegs

40 Sternsinger besuchten Anfang Jänner die 
Einwohner von Rastenfeld, Peygarten und 
Mottingeramt. Sie brachten den Segen Gottes 
in die Häuser und Wohnungen und sammel-
ten 3.323,80 Euro für Projekte auf den 
Philippinen. 

Pfarr-Pilgerreise nach Rom (20.-24. März 2019)

Unter der Leitung von Provisor Christoph Weiss besuchte eine knapp 50-köpfige Gruppe aus Rasten-
feld die „Ewige Stadt“ Rom – jene Stadt, in der unser Provisor vier Jahre lang gelebt und studiert hat.
Bei der Besichtigung der ewigen Stadt, die Provisor Weiss in kompetenter und sehr humorvoller Wei-
se begleitete, durften die vier Hauptkirchen (St. Peter, St. Paul vor den Mauern, Lateranbasilika und 
Santa Maria Maggiore) genauso wenig fehlen wie das antike Rom mit dem Colosseum, dem Pantheon 
und dem Forum Romanum. Dabei liefen die Schrittzähler der Reisenden auf Hochtouren und die Zahl 
der täglich zu Fuß zurückgelegten Kilometer war stets im zweistelligen Bereich. Ein Nachmittag führte 
auch in die Albaner Berge, wo die Orte Castel Gandolfo und Frascati besichtigt wurden.

Täglich feierten die Pilger eine gemeinsame Heilige Messe in einer besonderen Kirche, so z.B. in den Va-
tikanischen Grotten unterhalb des Petersdoms. Am Sonntag mittags konnte die Gruppe am Petersplatz 
zudem das Angelusgebet von Papst Franziskus miterleben.
Nach fünf Tagen in Rom kehrte die Reisegruppe müde, aber mit vielen gemeinsamen Eindrücken und 
Erlebnissen wieder nach Rastenfeld zurück. Bürgermeister Gerhard Wandl bedankte sich bei Provisor 
Christoph Weiss und GGR Manuela Dornhackl für die perfekte Organisation der Reise.

Eine gesegnete Karwoche 
und ein frohes Osterfest 
wünschen Ihnen

Christoph Weiss, 
Provisor in Rastenfeld
und
P. Joachim Zitko, 
Moderator in Niedergrün-
bach

Foto: 

Sternsinger: Dr. Christoph Weiss

Rom: Gerhard Wandl
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Sternsingerkino

Als Abschluss der Sternsingeraktion 2019 wurden die Kinder von Rastenfeld, Peygarten und Mottin-
geramt und ihre Begleitpersonen von der Diözese zu einem Kinonachmittag eingeladen. Gezeigt wurde 
der Film „Das Pferd auf dem Balkon“, ein Film über Freundschaft, Mut und Abenteuer. Das Foto zeigt 
die Sternsinger vor dem Kino im Kesselhaus in Krems. Foto: Ing. Erich Hengstberger

Krippenausstellung

Der Verein „Kreatives Rastenfeld“ lud den Linzer 
Krippenbauverein zu einem Ausstellungswochen-
ende ins Kulturhaus Rastenfeld ein. Am 15. und 16. 
Dezember wurden in weihnachtlicher Atmosphäre 
wunderschöne, in vielen Details dargestellte Krippen 
sowie die „Döllersheimer Krippe“ als Leihgabe der 
Pfarre gezeigt. 

v.l.: RR Engelbert Müller (Foto), Monika Sperr- Krippenbauverein Linz, 
Gerda Pernleitner, Eva Liakas, Vasilis Liakas

34. Adventmarkt der Pfarre Rastenfeld

Nach einjähriger Pause fand der 
34. Adventmarkt der Pfarre Ras-
tenfeld statt. Dank zahlreicher 
fleißiger Hände konnten viele 
wunderschöne Produkte gefertigt 
werden. Zum Verkauf gelangten 
Advent- und Türkränze, Weih-
nachts- und Grabgestecke, Bä-
ckerei, Mehlspeisen, Kaffee und 
Glühwein. Der Reinerlös wird für 
die Sanierung des Vorraumes un-
serer Kirche und die zeitgemäße 
Gestaltung der Sakristei verwen-
det. 
Foto: Ing. Erich Hengsberger



v.l.: GGR Manuela Dornhackl, Dietmar Moltner mit Jan, 
Mia mit Emi, Nicole Schildorfer mit Liz, GGR Ing. Erich 
Hengstberger

v.l.: GGR Manuela Dornhackl, Stefan Schiller mit Luca, 
Katharina Schiller, GGR Ing. Erich Hengstberger

v.l.: GR Johann Klaus, GGR Gerhard Rauscher, Claudia 
Lemp mit Anika, Jakob, Hannah und Matthias Lemp

CHRONIK

90. GEBURTSTAG HERMINE PFEIFFER
Hermine Pfeiffer geb. Lipp wurde 1928 als neuntes von 
zehn Kindern in Rastenfeld geboren. Sie besuchte die 
Volksschule Rastenfeld und anschließend absolvier-
te sie die landwirtschaftliche Fortbildungsschule. Von 
1942 bis 1953 arbeitete sie am elterlichen Betrieb mit. 
1953 heiratete sie ihren Gatten Josef. Aus der Ehe ent-
stammen sechs Kinder, elf Enkel und sechs Urenkel. 
Frau Pfeiffer war 15 Jahre im Gemeindeamt Rasten-
feld als Raumpflegerin tätig. Bürgermeister Gerhard 
Wandl gratulierte im Namen der Marktgemeinde Ras-
tenfeld. Den Glückwünschen schlossen sich Johanna 
Rauscher, Vizebürgermeister Ing. Anton Reiter im Na-
men des Seniorenbundes Rastenfeld an. 

GEBURTEN, GEBURTSTAGE, 
FEIERLICHKEITEN

vorne: Hermine und Josef Pfeiffer
hinten v.l.: Bürgermeister Gerhard Wandl, Johanna Rauscher, 
Vizebürgermeister Ing. Anton Reiter

Herzliche 
Gratulation!
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85. GEBURTSTAG ERIKA STARK
Frau Stark wurde 1934 in Bruck an der Mur geboren. Sie be-
suchte die Volksschule und anschliessend die Hauptschule. 
1953 heiratete sie und zog mit ihrem Mann Erwin in die EVN 
Werksiedlung. 1970 übersiedelten sie in das selbst errichtete 
Eigenheim nach Peygarten. Frau Stark ist gelernte Schneide-
rin und arbeitete im Erholungszentrum als Köchin. Aus der 
Ehe stammen drei Kinder, vier Enkel und fünf Urenkel. 
Bürgermeister Gerhard Wandl gratulierte im Namen der 
Marktgemeinde Rastenfeld. Den Glückwünschen schlossen 
sich Vizebürgermeister Ing.Anton Reiter im Namen des Seni-
orenbundes und OV Karl Sinhuber im Namen der ÖVP Ras-
tenfeld an.

85. GEBURTSTAG MARIA HAROLD
Maria Harold, geb. Knödlstorfer wurde 1933 in Preinreichs 
geboren. Sie besuchte die Volksschule in Krumau/Kamp. Bis 
zur Heirat mit Leopold Harold 1954 lebte und arbeitete sie am 
elterlichen Hof. 1957 übersiedelten sie nach Peygarten in die 
Werksiedlung und 1972 in das Eigenheim nach Rastenfeld. Aus 
der Ehe entstammen drei Kinder, vier Enkel und vier Uren-
kel. Bürgermeister Gerhard Wandl gratulierte im Namen der 
Marktgemeinde Rastenfeld. Den Glückwünschen schloss sich 
GGR Manuela Dornhackl im Namen der ÖVP Rastenfeld an.

vorne: Leopold und Maria Harold
hinten v.l.: Konrad und Gerda Pernleitner, GGR Manuela 
Dornhackl, Helga und Leopold Fischelmayer, 
Bürgermeister Gerhard Wandl

85. GEBURTSTAG WILHELMINE HAGEL
Wilhelmine Hagel, geb. Kurz, wurde 1933 in Wetzlas ge-
boren. Sie besuchte die Volksschule in Wetzlas und in 
Rastenfeld. 1942 übersiedelte sie mit ihren Eltern nach 
Mottingeramt. Nach der Schule arbeitete sie im elterli-
chen Gasthaus und in der Landwirtschaft in Mottinger-
amt. 1954 heiratete sie ihren Gatten Rudolf Hagel. Die-
ser Ehe entstammen vier Kinder, zehn Enkelkinder und 
elf Urenkel. 1971 übersiedelten sie nach Rastenfeld. Frau
Hagel war 22 Jahre lang als Raumpflegerin in der Schu-
le in Rastenfeld tätig.
Vizebürgermeister Ing. Anton Reiter gratulierte im Na-
men der Marktgemeinde Rastenfeld sowie im Namen 
des Seniorenbundes. Den Glückwünschen schloss sich 
GGR Ing. Erich Hengstberger im Namen der ÖVP Ras-
tenfeld an.

v.l.: Vizebürgermeister Ing. Anton Reiter, Wilhelmine Hagel, 
GGR Ing. Erich Hengstberger

v.l.: Bürgermeister Gerhard Wandl, Vizebürgermeister 
Ing. Anton Reiter, Wolfgang Stark, Erika Stark, Monika 
Maly, Doris Spiegl, OV Karl Sinhuber
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80. GEBURTSTAG INGEBORG HAGMANN
Ingeborg Hagmann, geb. Eilenberger, wurde 1938 in 
Bad Mergentheim in Deutschland geboren. 1946 zog die 
Familie nach Krems - Rehberg, wo sie die Pflichtschule 
und anschließend die 3jährige Höhere Schule für wirt-
schafltiche Frauenberufe bei den Englischen Fräulein 
in Krems besuchte. 1957 heiratete sie ihren Gatten Jo-
sef. Aus der Ehe entstammen drei Kinder sowie sechs 
Enkelkinder. Frau Hagmann war ab 1962 bis zu ihrer 
Pensionierung 1993 im EVN Hotel Ottenstein als Wirt-
schafterin beschäftigt. Bürgermeister Gerhard Wandl 
gratulierte im Namen der Marktgemeinde Rastenfeld.  

v.l.: Bürgermeister Gerhard Wandl, Ingeborg und Josef Hagmann, 
Ilse Hackl 

v.l.: OV Karl Sinhuber, Michaela Pani, Franz und Erika Pani, Bürgermeister 
Gerhard Wandl, Vizebürgermeister Ing. Anton Reiter

80. GEBURTSTAG ERIKA PANI
Erika Pani, geb. Sabelko, wurde 1939 in Windigsteig ge-
boren. Sie besuchte acht Jahre die Volksschule in Win-
digsteig. Anschließend war sie in der Stumpffabrik in 
Waidhofen/Thaya beschäftigt. Danach arbeitete sie bei 
der Firma Ergee sowie im Unternehmen ihres Mannes 
Franz, der sie 1959 heiratete. Aus der Ehe entstammen 
drei Kinder und zwei Enkelkinder. 1990 erwarb Fam. 
Pani Grundstücke in Peygarten, wo sie Ferienhäuser er-
richteten. Bürgermeister Gerhard Wandl gratulierte im 
Namen der Marktgemeinde Rastenfeld. Den Glückwün-
schen schlossen sich Vizebürgermeister Ing. Anton Rei-
ter im Namen des Seniorenbundes Rastenfeld und 
OV Karl Sinhuber im Namen der ÖVP Rastenfeld an. 

80. GEBURTSTAG GOTTFRIED FRANK
Gottfried Frank wurde 1938 in Meires bei Windigsteig 
geboren. Die Pflichtschule besuchte er in Pulkau und 
anschließend absolvierte er die Winzerschule in Retz. 
1965 bis 1972 war er Kassenverwalter in Peygarten, 1972 
bis 1990 war er Prüfungsausschussmitglied und 1975 bis 
1990 Ortsvorsteher in Peygarten. 1992 bis 2018 enga-
gierte er sich als Pfarrgemeinderat. Bürgermeister Ger-
hard Wandl gratulierte im Namen der Marktgemeinde 
Rastenfeld. Den Glückwünschen schlossen sich 
Provisor Christoph Weiss, GGR Ing. Klaus Traxler und 
GR Hans Wanner im Namen des Pfarrgemeinderates 
Rastenfeld, Helga Hackl im Namen des Seniorenbundes 
sowie GR Josef Bauer im Namen der ÖVP Rastenfeld an.

v.l.: Bürgermeister Gerhard Wandl, Gertrude und Gottfried Frank, 
GGR Ing. Klaus Traxler, Provisor Christoph Weiss, GR Josef Bauer, 
Helga Hackl, GR Hans Wanner
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PERSONALIA

GEBURTEN
NOVEMBER
Müllner Alina, Sperkental

JÄNNER
Lemp Anika, Marbach im Felde
Pollak Tristan, Peygarten-Ottenstein

FEBRUAR
Herndler Emilia, Peygarten-Ottenstein
Wipplinger Emilia, Rastenfeld

GEBURTSTAGE

90 JAHRE
APRIL
Trinkl Irma, Rastenfeld
Lemp Maria, Rastenfeld

JULI
Sillipp Anna, Marbach im Felde

85 JAHRE
JULI
Steinbrunner Maria, Rastenfeld
Hasenberger Friederike, Peygarten-Ott.
Neumeister Margareta, Peygarten-Ott. 

80 JAHRE
APRIL
Neubauer Margarete, Rastenberg

JUNI
Zeller Gertrude, Marbach im Felde
Hagmann Leopold, Mottingeramt
Lauberger Anna, Peygarten-Ottenstein

JULI
Lemp Martha, Marbach im Felde

75 JAHRE
MAI
Brunner Silvia, Mottingeramt

JUNI
Höllerer Elfriede, Mottingeramt

JULI
Wanner Hans, Peygarten-Ottenstein

70 JAHRE
APRIL
Rucker Josef, Rastenberg
Hrdlicka Maria, Niedergrünbach

MAI
Urban Josef, Peygarten-Ottenstein
Auer Karl, Rastenfeld

JUNI
Strohmayer Leopoldine, Marbach im Felde

JULI
Schneider Herta, Sperkental

65 JAHRE
APRIL
Weber Johanna, Marbach im Felde
Elias Erwin, Peygarten-Ottenstein
Hillberger Günther, Marbach im Felde

BABY / KINDER

Mutterberatung in Rastenfeld
jeden 2. Do. im Monat,
(außer an Feiertagen und im August)
ab 13:30 Uhr Mutterberatung, 
im Anschluss Stillberatung im 
Kindergarten, 
Babytreff / Stillgruppe in Rastenfeld
jeden 3. Do. im Monat, 14:30 - 16:00 
Uhr, im Kindergarten
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MAI
Lemp Herbert, Rastenfeld
Grüner Herbert, Rastenfeld
Stoss Gerlinde, Peygarten-Ottenstein
Stocker Herbert, Marbach im Felde

JUNI
Komar Martha, Mottingeramt
Freistetter Willibald, Peygarten-Ottenstein

JULI
Bindreiter Christine, Mottingeramt

60 JAHRE
APRIL
Forthofer Christine, Peygarten-Ottenstein
Kranzl Engelberta, Mottingeramt
Scherz Marianne, Peygarten-Ottenstein

JUNI
Brandstetter Christine, Rastenfeld
Hohenegger Johann, Niedergrünbach

JULI
Lemp Franz, Marbach im Felde
Strohmayr Erika, Mottingeramt
Beck Helga, Peygarten-Ottenstein

55 JAHRE
APRIL
Neubauer Maria, Peygarten-Ottenstein
Schubert Ingrid, Peygarten-Ottenstein
Weiß Ute, Rastenfeld

MAI
Wolf Edeltraud, Rastenfeld
Polzer Heinz, Rastenfeld
Pani Bettina, Peygarten-Ottenstein
Höllerer Wilfried, Mottingeramt

JUNI
Löffler Gerald, Rastenfeld

JULI
Lang Alfred, Sperkental
Hackl Manfred DI Mag., Peygarten-Ott.
Hofmann Herbert, Rastenfeld

50 JAHRE
APRIL
Rauscher Doris, Mottingeramt
MAI
Rößl Gerlinde, Rastenfeld
Hofmann Emma, Rastenfeld
Beck Rita, Niedergrünbach
JUNI
Zeilinger Karl, Rastenfeld
Waglechner Hermine, Rastenfeld
JULI
Haslinger Ewald, Marbach im Felde
Pöll Maria, Niedergrünbach
Benesch Sabine, Rastenfeld
Hofbauer Marianne, Niedergrünbach

TODESFÄLLE
DEZEMBER
Hießböck Josef, Rastenfeld

JÄNNER
Brenner Rosa, Peygarten-Ottenstein
Hagel Rudolf, Rastenfeld

FEBRUAR
Saller Ruth, Peygarten-Ottenstein
Roth Heinz, Peygarten-Ottenstein

EINTRAGUNG AKADEMISCHER 
GRADE

Akademische Grade können, müssen aber nicht 
geführt werden. Im Melderegister dürfen nur 
akademische Grade und die Standesbezeichnung 
Ingenieurin beziehungsweise Ingenieur 
eingetragen werden. Sie müssen von einer 
anerkannten inländischen oder ausländischen 
Bildungseinrichtung verliehen worden sein. 
Sie besitzen einen solchen Titel und die nötige 
Verleihungsurkunde und möchten sicher sein, 
dass dieser auch im Melderegister geführt wird? 
Auskunft und Information erhalten Sie am 
Meldeamt Ihrer zuständigen Hauptwohnsitz - 
Gemeinde.

In eigener Sache
Wer nicht in der Gemeindezeitung veröf-
fentlicht werden will, möge sich bitte am 
Gemeindeamt Rastenfeld melden.
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Nah&Frisch und 
Cafe „süß und frisch“ eröffnet!

Mit sehr großer Freude haben wir am 14. Februar 2019 unseren neuen Lebensmittelmarkt „Nah & Frisch“ sowie 
unser Cafe „süß und frisch“ eröffnet! Wir danken für das in uns gesetzte Vertrauen und werden bestrebt sein, allen 
Erwartungen gerecht zu werden!

Öffnungszeiten Handel
Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag 6.30 bis 18.30
Dienstag, Samstag 6.30 bis 12.00
Sonntag 8.00 bis 10.30

Gerne bieten wir Ihnen ein breites Sortiment 
an Platten und Brötchen, unsere gefüllten Brezen sowie 
viele Neuheiten im Bereich Partyservice an!

• Rastenfelder Schmuckkasterl
• Blumen Gärtnerei Szing
• Bio Shop
• Regionale Produkte
• Öle doTerra

Öffnungszeiten Cafe
Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag, Samstag 7.30 bis 18.30
Dienstag 7.30 bis 12.00
Sonntag 8.00 bis 18.30 

Unser Angebot für Sie:
Frühstück, Tagesteller (täglich mit Ausnahme Dienstag)
Hausgemachte Mehlspeisen, italienisches Eis
Genießen Sie auch unsere Terrasse! 

Frühstückschalter:
Montag bis Freitag 
von 5.30 bis 6.30 
mit Coffee to go, 
Snacks, ofenfrischer 
Plunder

Für weitere Informationen stehen wir Ihnen sehr gerne 
persönlich, unter 02826/77 75 oder 
auf unserer Facebookseite zur Verfügung! 
Wir haben unser Cafe am Ostermontag geschlossen!
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Pollhammerstraße 4
A-3542 Gföhl
Tel. +43(0)2716/6050

Kirchenplatz 8
A-3550 Langenlois
Tel. +43(0)2734/3111

info@optik-huber.at
www.optik-huber.at 

/OptikHuberGfoehlLangenlois

Beim Kauf einer

Gleitsichtbrille*

ein Glas gratis.
(Gültig im April/Mai 2019)
*bis zu € 629,- Ersparnis möglich.

Kombigutschein

Alle Modelle auch als optische Sonnenbrillemöglich!

HUBER
UHREN · SCHMUCK

HUBER
AUGENOPTIK

HUBER
HÖRAKUSTIK

HUBER
UHREN · SCHMUCK

HUBER
AUGENOPTIK

HUBER
HÖRAKUSTIK

HUBERU H R E N  ·  S C H M U C K  · O PT I K  · H Ö R A K U ST I K

S imone Scheutz, Kommunikationsdesign 20255 Hamburg, Schopstraße 7

Beide Varianten sind möglich:

Bei großen Logo-Größen und wenn Verlauf technisch 
möglich,dann Verlauf in den Farb-Punkten einsetzen, 
sonst Farbe �ächig anwenden.

LOGOS

Pollhammerstraße 4

Tel. +43(0)2716/6050

Tel. +43(0)2734/3111

info@optik-huber.at
www.optik-huber.at 

/OptikHuberGfoehlLangenlois

optische Sonnenbrillemöglich!

20 Jahre Gföhl &  10 Jahre Langenlois!     Und Sie feiern mit!8

Beim zusätzlichen Kauf eineroptischen Sonnenbrille inIhrer Stärke erhalten Sie mit diesem Gutschein – 20 % auf die Fassung** sowie ein Glas gratis!
(Angebot für Sonnenbrille nur in Kombination mit Gleitsichtbrille,  Gültig im April/Mai 2019, ** Ausgenommen Tom Ford & Chanel)

JEDES MONAT NEUE JUBILÄUMSAKTIONEN!

 

NEUWAHL DORFERNEUERUNG MARBACH AKTIV

Bei der diesjährigen Generalversammlung des Dorferneuerungsverein „Marbach AKTIV“ kam es zu 
einer Änderung im Vorstand. Herta Schnabel stellte nach 12 Jahren ihr Amt als Schriftführer-Stellver-
treterin zu Verfügung, ihr folgt Sandra Klafl nach.
Die Dorferneuerung Marbach ist eine sehr aktive und große Gruppe. Zankerlschnapsen, Maibaum auf-
stellen, das Beachvolleyball-Turnier und die Nikolausfeier sind mittlerweile etablierte Veranstaltun-
gen des Vereins. Die Gestaltung & Verschönerung des Ortes sowie eine aktive Dorfgemeinschaft stehen 
im Mittelpunkt des Vereinsinteresses. In diesem Sinne war auch das letzte Großprojekt, die Sanierung 
des Badeteichs, ein großes Anliegen. Nun erstrahlt der Badeteich wieder in neuem Glanz und lädt zum 

Schwimmen und Plantschen für 
Groß und Klein. Gemeinsame 
Ausflüge oder Dorffeste sollen 
ebenfalls das Gemeinschaftsge-
fühl stärken. Gilt zu hoffen, dass 
dies noch lange so beibehalten 
werden kann, denn so können 
auch kleine Orte ihre Attraktivi-
tät für zukünftige Generationen 
erhalten und stärken.
v.l.: Sandra Klafl, Maria Lemp, 
Margit Fichtinger, Markus Hen-
nebichler, Ferdinand Sillipp, 
Thomas Lemp



Mit der Jahreshauptversammlung am 18. Jänner 2019 und einem im 

Anschluss daran sehr interessanten Vortrag des Experten vom NÖ 

Landeskriminalamt Hrn. Ing. Josef Riedinger zum Thema „Cyber 
Kriminalität“ hat die Dorferneuerung wieder ein sehr aktives Jahr 

eingeleitet.

Dem kurzfristig veranstalteten Kinderwarenflohmarkt am 31. März 

2019 folgt das traditionelle Maibaumaufstellen der Feuerwehr Ras-

tenfeld am Samstag, 27.04.2019 um 18:00 Uhr am Marktplatz. 

Die Dorferneuerung sorgt im Anschluss für das leibliche Wohl im 

Pfarrstadl – auch heuer gibt es wieder Hendl vom Holzkohlengrill.

Erstmals laden wir alle Mitglieder und Unterstützer und die, die es 

werden möchten zu einem gemeinsamen Halbtagesausflug ein. Am 

Sa, 25.05.2019 geht es mit dem Bus in die Erlebnisgärten Kittenberger 

nach Schiltern und im Anschluss zum Heurigen. Die Buskosten und 

den Eintritt übernimmt die Dorferneuerung. 

Anmeldungen bei Ulli Hengstberger unter 0650/52 42 811
Weitere Termine: Vollmondkino am Fr, 19. Juli 2019 im Pfarrstadl

                                  Kinderwarenflohmarkt Ende September 2019

BEST OF AUS DEM 
VEREINSLEBEN

DORFERNEUERUNGSVEREIN 
RASTENFELD

Das neue Team der Raffeisenbank Rastenfeld - v.l. Katrin Wandl und 
Verena Strabler - stehen Ihnen bei Ihren finanziellen Angelegenhei-
ten jederzeit gerne zur Verfügung. 

Öffnungszeiten:
Mo. - Do. 08:00 - 12:00 Uhr und 13:15 - 16:00 Uhr
Fr.  08:00 - 12:00 Uhr und 13:15 - 17:30 Uhr

Beratungszeiten nach Vereinbarung auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten möglich: 02826/245

Das neue Team der Raiffeisenbank Rastenfeld freut sich auf Ihren 
Besuch!

DIE RASTENFELDER STÖRCHE

Große Freude bereitete die Ankunft unseres Storchenpaares Ende März. 

Bereits zum 9. Mal verbringen sie den Sommer in Rastenfeld, um ihren 

Nachwuchs großzuziehen und ihn für den Flug in den Süden vorzube-

reiten. Auf der Homepage der Marktgemeinde Rastenfeld 

unter www.rastenfeld.at können die Störche mittels livestream beob-

achtet werden. Vielen Dank für die Unterstützung an den Gasthof Huber, 

Herbert Weitl und Alexander Dornhackl.
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FASCHINGSFEST DES SENIORENBUNDES
Wie alljährlich fand am 28.02.2018 die Faschingsveranstaltung des Seniorenbundes Rastenfeld im 
Gasthof Fischelmayer statt. Diesmal stand dieses Tanzfest unter dem Motto: „lasst uns befreien von den 
Mühen und Lasten des Alltags“. So marschierten die Mitglieder des Vorstandes als Gefangene verklei-
det ein. Sie intonierten dabei den Gefangenenchor aus Nabucco. Natürlich mit einem launigen, dem Fa-
sching entsprechenden befreienden Text. Auch der Ehrengast, die von allen sehr geschätzte geschäfts-
führende Gemeinderätin Frau Manuela Dornhackl, wurde als Gefangene verkleidet. Sie ertrug es mit 
viel Humor. Am späteren Nachmittag gab Frau Anna Müller ein paar Dialektgedichte und Geschichten 
zum Besten. Sie erntete dabei viel Applaus. Die Veranstaltung war ein voller Erfolg. Viele Besucher, 
auch von den benachbarten Gemeinden, tanzten und vergnügten sich bis in die späten Abendstunden.

Unsere Termine
10.05.2019 um 14 Uhr Muttertagsfeier im Kraftwerk Ottenstein mit Werksführung, Jause und 
                           musikalischer Darbietung durch den „Freifrauenklang“
29.05.2019 Romantiktheater in Untermarkersdorf: Operette „Der himmlische Bacchus“
13.06.2019 Werksbesichtigung VOEST/Linz und Ausflug auf den Pöstlingberg

Jeden 1. Donnerstag im Monat: Seniorenstammtisch im Gasthof Huber ab 15:00 Uhr
Jeden 2. Freitag im Monat: Kegeln im Hotel Ottenstein ab 17:00 Uhr

Waldviertler
Herde

www.waldviertler-herde.at

Wir bieten Ihnen handwerklich gefertigte, mit Schamottsteinen gemauerte Herde, 
die mit ihrem individuellen Charakter Ihren Wohnraum mit behaglicher Wärme
durchfluten. 

Unsere Herde sind Einzelstücke ganz nach Ihren Vorstellungen und Bedürfnissen 
gefertigt! 

Ob als einzeln stehender Herd in Ihrer Stube oder integriert in Ihrer Küche 
– alles ist möglich. 

Und, Sie können unsere Herde auch in Ihre bestehende Zentralheizungsanlage 
integrieren!

Wir freuen uns schon auf Ihre Anfrage!

KODIA Handel e.U. – Inh. Alexandra Kopitar  ●  3532 Rastenfeld Nr. 147  ●  Tel. 01/330 47 47-0  ●  info@waldviertler-herde.at
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DIAMOND CLUB OTTENSTEIN

Neben den Golfschnuppertagen besteht auch die 
Möglichkeit eines Kindertrainings, das regelmäßig 
samstags Nachmittag stattfindet. 
Start ist am 04. Mai ab 15.00 Uhr.
Kosten: EUR 80,00 für 10 Einheiten

Planen Sie bereits die Ferienzeit? 
Unser Golfpro Andreas Lauss veranstaltet wieder 
Golf und Englisch Summer Camps für Kinder ab 
fünf Jahren. Auf spielerische Art wird den Kindern 
Golf beigebracht bzw. vertieft und durch eine aus-
gebildete Englisch Lehrerin wird der Sprachunter-
richt sicher zum Erlebnis.
Diese finden von 09. – 11. Juli und 06. – 08. August 
2019 statt.
Anmeldungen sind ab sofort unter 
info@golfclub-ottenstein.at oder 
02826/7476 möglich.

GOLFSCHNUPPERTAGE
IM DIAMOND CLUB OTTENSTEIN

www.golfclub-ottenstein.at

Lassen Sie sich von der faszinierenden Welt des Golfsports inspirieren 
und melden Sie sich zu den GRATIS Golf Schnuppertagen mit Head Pro 
Andreas Lauss an.

SCHNUPPERTAGE AM 14.04. | 05.05. | 16.06. | 14.07. | 01.09.

JEWEILS VON 11:00 - 12:30 UHR

Anmeldungen sind jederzeit telefonisch unter +43 2826 74 76
oder per Mail an info@golfclub-ottenstein.at möglich.

AUSGABE 1/2019

Die „Gesunde Gemeinde“ lädt am Pfingstmontag den 10. Juni 2019 zum 18. Ottensteiner Seelauf 
ein.Sind in den Vorjahren viele Läuferinnen und Läufer unserem Ruf zum Laufen an den schönen 
Stausee gefolgt, wollen wir auch heuer wieder die Herausforderung annehmen und für Sie eine 
tolle Veranstaltung organisieren. Die Vorbereitungen sind schon im Laufen und die „Gesunde 
Gemeinde“ lädt alle herzlich ein, dabei zu sein. Ob Läufer, Walker oder Zuschauer, alle sind herzlich 
willkommen, Hauptsache es macht Spaß. Bei der Wertung zum Waldviertelcup ist der Ottensteiner 
Seelauf die vierte von zehn Veranstaltungen. Der Nachwuchs startet das Laufspektakel um 9:30 Uhr. 
Der Start von Hobby- oder Hauptlauf ist um 10:15 Uhr. Unsere Nordic Walkingstrecke ist ca. 6 km 
lang und es wird keine Zeitnehmung geben. Sie können in Ihrem Tempo, in aller Ruhe die schöne 
Strecke entlang des Stausees genießen. Der Stausee ist zu jeder Jahreszeit schön, daher versäumen 
Sie es nicht, die schöne Natur zu erleben.
Für die größte Gruppe der Haupt- und Hobbyläufer gibt es einen Sonderpreis. Auch die größte Grup-
pe beim Nordic Walking wird mit einem Überraschungspreis ausgezeichnet. Wir freuen uns über jede 
Anmeldung und die ersten 200 Voranmeldungen des Hobby- oder Hauptlaufes erhalten ein Funktions-
shirt.
Auf das leibliche Wohl haben wir selbstverständlich nicht vergessen, für Zuschauer und Sportler wird 
im Pfarrstadl bestens gesorgt. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen: 10. Juni 2019 Hauptplatz Rastenfeld
     Kinderläufe     ab 9:30 Uhr
     Hobbylauf (3 km)        10:15 Uhr
     Hauptlauf  (9 km)        10:15 Uhr
     Nordic Walking (ca. 6-7 km)      10:15 Uhr

Anmeldungen unter: http://seelauf.rastenfeld.at, die Nachnennung ist am Veranstaltungstag 
ab 8:30 Uhr bis 30 min. vor dem Start möglich.
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UTC OTTENSTEIN
„LUST AUF TENNIS?“
Egal ob du Anfänger, Fortge-
schrittener oder Profi bist und 
welches Alter du hast, du bist 
beim UTC gerne willkommen. 
Sprich einfach ein Mitglied dar-
auf an, wir würden uns freuen, 
dich im UTC Ottenstein begrü-
ßen zu dürfen. Natürlich gibt 
es auch die Möglichkeit einfach 
nur mal eine Stunde am Tennis-
platz zu spielen. Infos gibt’s bei 
unserem Obmann Alexander 
Einfalt, 0676/3456067. 

UMBAU CLUBHAUS
2018 wurde bereits die Idee ge-
boren, den Raum in dem sich 
der Boiler befindet abzureißen 
und den Platz für eine größere 
Küche zu verwenden.  Weiters 
gab es die Überlegung den Boi-
ler, der zu groß dimensioniert 
ist und dadurch erhebliche Be-
triebskosten verursacht, durch 
einen sparsamen Durchlaufer-
hitzer zu ersetzen. Auch die Kü-
che samt den Elektrogeräten ist 
in die Jahre gekommen und soll-
te in diesem Zuge erneuert wer-
den. Nach Absprache mit der 
Gemeinde erfolgte nach der Idee 
die Planung und in den ersten 
Monaten 2019 die Umsetzung.
Der Boiler wurde durch einen 
sparsamen Durchlauferhitzer 
getauscht und anders platziert. 
Somit konnte die Zwischenwand 
entfernt und die Küche vergrö-
ßert werden. Die Außentür zum 
Heizraum wurde demontiert 
und durch ein Fenster ersetzt. 
Nach den Bauarbeiten wurde 
von Michael Haumer aus Pey-
garten eine Küche geplant und 
diese vom UTC in Auftrag gege-
ben. Die Elektroinstallationen 
wurden nach dem Küchenplan 
angepasst und die Wände wie-
der verputzt. Die nächsten an-
stehenden Schritte sind Boden 
verfliesen, Einbau der Küche 
und alle Sessel und Bänke neu 
überziehen.
Großer Dank an dieser Stelle an 
die Gemeinde für die sehr gu-
te Zusammenarbeit, an Michael 
Haumer für die kompetente Kü-
chenplanung und natürlich an 
alle Mitglieder die bei der Um-
setzung kräftig mithelfen!

KINDERTENNISTRAINING
Auch 2019 wird wieder ein Kin-
dertennistraining am Tennis-
platz Ottenstein angeboten. Das 
Training übernehmen Übungs-
leiter Thomas Scherz und Boris 
Müller, staatlich geprüfter Ten-
nislehrer aus Zwettl.
Die 10 Einheiten werden wö-
chentlich abgehalten. Kosten 
für das Training: € 50,- und die 
Mitgliedschaft beim UTC € 15,-.
Information und Anmeldung bei 
Thomas Scherz: 0664/8208753

KIDS - CUP
Nach der erfolgreichen Premie-
re des Kids-Cup 2018 wird dieser 
auch heuer wieder ausgetragen. 
Mit dabei sind die Tennisvereine 
von Lichtenau, Lengenfeld und 
Albrechtsberg. 
Gespielt wird im Frühsommer 
an vier Samstagen bzw. Sonnta-
gen in den Klassen U10, U11, U13, 
U15 Buben und U15 Mädchen.
Die genauen Termine werden 
rechtzeitig bekanntgegeben.

TENNISSPORTWOCHE 2019
Im Zuge der Rastenfelder Feri-
enspiele gibt es heuer wieder ei-
ne Tennissportwoche:
Schnuppertennis am 17.08. von 
09:30 – 11:30 Uhr.
Tennissportwoche von 19.08. bis 
23.08., inklusive Siegerehrung 
und Grillen.
Information und Anmeldung bei 
Thomas Scherz: 0664/8208753
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UFC RASTENFELD
LIEBE FAN-GEMEINDE DES UFC RASTENFELD!

Nach einem gelungenen Vorsilvesterstandl und gründ-
licher Vorbereitung freuen wir uns mit unserer Jugend- 
und Kampfmanschaft in die Frühjahrssaison 2019 zu 
starten.

Bei unserer Kampfmannschaft begrüßen wir ganz herzlich die Neuzugänge: Kevin Okoli, Mario Brun-
ner und Timotei-Dorian Ros.
Das Training unserer U14 hat für die Frühjahrssaison Manuel Schiller übernommen, wir suchen je-
doch dringend einen fixen Jugendtrainer (keine Trainerprüfung erforderlich).
Bei Interesse bitte an Johann Steininger oder Lukas Wiesinger wenden.
Wie immer möchten wir Euch um Eure Mithilfe rund um den Fußballverein bitten und uns für die
bereits bestehende Unterstützung recht herzlich bedanken.

Wir wünschen eine sportlich-unterhaltsame Saison.
Mit sportlichen Grüßen
UFC-Rastenfeld

KAMPFMANNSCHAFT SPIELTERMINE

FRÜHLING 2019

 17. So. 14.04.2019 16:30 Uhr UFC : Sallingberg
 18. So. 21.04.2019 16:30 Uhr UFC : Waldhausen
 19. Sa. 27.04.2019 16:30 Uhr Gr. Dietmanns : UFC
 20. So. 05.05.2019 16:30 Uhr UFC : Martinsberg
 21. So. 12.05.2019 15:00 Uhr Brand/Nagelberg : UFC
 22. So. 19.05.2019 16:30 Uhr UFC : Hoheneich
 23. So. 26.05.2019 17:00 Uhr Langschlag : UFC
 24. So. 02.06.2019 17:30 Uhr UFC : Bad Großpertholz
 25. So. 09.06.2019 17:30 Uhr Eisgarn : UFC
 26. Sa. 15.06.2019 17:30 Uhr UFC : Arbesbach

U14 SPIELTERMINE

FRÜHLING 2019

 1. So. 28.04.2019 13:00 Uhr UFC 14 : Gr. Gerungs
 2. Sa. 04.05.2019 10:30 Uhr Amaliendorf : UFC 14
 3. So. 19.05.2019 14:00 Uhr UFC 14 : Kirchberg/W.
 4. So. 26.05.2019 13:00 Uhr Martinsberg : UFC 14
 5. So. 02.06.2019 15:00 Uhr UFC 14 : Dobersberg
 6. So. 09.06.2019 10:30 Uhr UFC 14 : Hoheneich

 

 

 
STRABAG AG 
A - 3532 Rastenfeld 206 
Tel. +43 (0) 28 26 / 211 02 – 0, Fax DW 12 

Aktueller Personalbedarf (m/w) für den Beton-, Straßen- u. Kanalbau 
 

Polier / Vorarbeiter / Facharbeiter / Hilfsarbeiter / Lehrlinge 
 

Einsatzgebiet: Niederösterreich, Einsatz: ab sofort 

Entlohnung gemäß Kollektivvertrag. Überzahlung nach Vereinbarung aufgrund von Ausbildung, 
Qualifikation und Berufserfahrung. 

Bewerbungsunterlagen bitte per E-Mail an: cornelia.poelzl@strabag.com 
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SPORTUNION RASTENFELD
SCHIESSEN
mit Christian Zwettler
jeden Donnerstag ab 18 Uhr im Schützenhaus Peygarten-Ottenstein

Auch heuer können unsere Schützen der Union Rastenfeld auf eine 
erfolgreiche Saison zurückblicken.
Bei Bezirks-, Landes- und Bundeswettkämpfen konnten unsere Pa-
radeschützen zahlreiche Medaillen und Spitzenergebnisse nach Hau-
se bringen! 
Wir gratulieren allen Schützen für diese Erfolge herzlichst.
Das traditionelle Krampusschießen im Dezember begeisterte Jung 
wie Junggebliebene und fand regen Andrang und geselliges Beisam-
mensein.
Ein herzliches Dankeschön gilt Bgm. Gerhard Wandl, den Gemeinde-
räten sowie Sportunion Präs. Johann Müllner, welche durch die Un-
terstützung beim Ankauf der Heizanlage zum gemütlichen Verbleib 
im Schützenkeller Wesentliches beigetragen haben.
Einladung zum Osterschießen für Jung und Alt am Samstag den 
13. April 2018 ab 16:00 Uhr.
Kinder bekommen einen Osterhasen. Für einen kleinen Imbiss und 
Getränke ist gesorgt! 
Infos Christian Zwettler, Tel.: 0664/739 46 898 

In der Sporthalle der Mittelschule Rastenfeld bietet die Sportunion Rastenfeld derzeit 
folgende sportliche Aktivitäten an: 

SENIORENTURNEN mit Maria Müller, jeden Montag, 17:45 - 18:45 Uhr
GYMNASTIK 50+ mit Maria Müller, jeden Montag, 19:00 - 20:00 Uhr

Alle Übungseinheiten tragen das Qualitätssiegel des Sportministeriums und werden von qualifizierten 
Trainerinnen ausgeführt. Sie bieten eine Plattform für ein "gemeinsames Tun."
Maria Müller: geprüfte Übungsleiterin für Seniorensport und Pilates
Maria Prohaska: geprüfte Übungsleiterin für Seniorensport und Instruktor für allgemeine Fitness

LINE DANCE
mit Karin Houschko
Line Dance trainiert Beweglichkeit, Schnelligkeit, 
Merkfähigkeit, Koordination, Gleichgewicht und 
kann in jedem Alter getanzt werden.
jeden Dienstag ab 17:45 Uhr
Kulturhaus Rastenfeld

VOLLEYBALL
mit Klaus Traxler
für alle Volleyballinteressierte ab 12 Jahren.
jeden Mittwoch, 19:00 - 21:00 Uhr
Sporthalle der Mittelschule Rastenfeld
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ÖAMTC UND RASTENFELD SORGEN FÜR 
SICHERHEIT AM E-BIKE

GRATIS KURS MIT ALLEN INFOS RUND UMS E-BIKE UND TIPPS 
IN THEORIE UND PRAXIS

Im geschützten Rahmen findet am 11. Mai 2019 am Bauhofgelände 
ein kostenloser E-Bike-Kurs mit eigens geschulten ÖAMTC-Trainern 
statt. Das Angebot dauert drei Stunden und richtet sich an alle Einsteiger, Umsteiger und Wiederein-
steiger. Am Programm stehen einerseits Begriffserklärungen, Informationen und Theorie, anderer-
seits fahrtechnische Aspekte wie Bremsen, Engstellen und Langsam fahren, Kurventechnik etc. im 
praktischen Teil.
Der Kurs dauert von 9 bis 12 Uhr mit max. zehn Teilnehmern. Sollten Sie Interesse haben, geben Sie 
bitte das Anmeldeformular am Gemeindeamt bis 29. April 2019 ab. 

Hintergrund: Elektrofahrräder werden in Österreich immer beliebter. Seit 2008 ist der Anteil verkauf-
ter E-Bikes an allen verkauften Fahrrädern von 1 Prozent auf 29 Prozent angestiegen. 2017 wurden 
rund 414.000 Fahrräder verkauft, 120.000 davon waren E-Bikes (Quelle: VSSÖ).
Der Boom bei Elektrofahrrädern in Österreich spiegelt sich allerdings auch in der Unfallstatistik wider. 
Im vergangenen Jahr verunglückten 40 Radfahrende im Straßenverkehr tödlich. Besonders auffällig 
war hier, dass 17 der 40 tödlich Verunglückten auf einem E-Bike unterwegs waren und einen neuen 
Höchstwert an getöteten E-Bikern darstellen (Quelle: BMI).
Seit 2011 sind bereits 60 E-Biker tödlich verunglückt. Im vergangenen Jahr passierten zwei Drittel der 
tödlichen E-Bike-Unfälle außerorts, 71% ohne Fremdverschulden. Sechs getötete E-Biker waren in Nie-
derösterreich zu beklagen, vier in Oberösterreich, je drei in Tirol und Vorarlberg sowie einer in Kärn-
ten. Besonders in der Altersgruppe 65+ erfreut sich das E-Bike großer Beliebtheit, was sich leider auch 
im Durchschnittsalter der Getöteten (71 Jahre) widerspiegelt.

ANMELDEFORMULAR FÜR DEN ÖAMTC E-BIKE KURS

Name: .................................................................................

Adresse: .............................................................................

Telefonnummer:.................................................................

Eigenes E-Bike vorhanden:              JA                       NEIN

eigener Helm vorhanden:                 JA                       NEIN

Einsteiger:                                            JA                       NEIN

Geübter E-Bike-Fahrer:                    JA                        NEIN

Datum: ........................................... Unterschrift: ......................................................
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Neubau der Bezirkstelle des Roten Kreuzes in Krems 
Der Neubau der Bezirksstelle des Roten Kreuzes Krems startet im April 2019 und das mittlerweile 47 
Jahre alte Gebäude weicht einem zeitgemäßen Stützpunkt. Der neue Stützpunkt am alten Gelände, 
Mitterweg 11, umfasst insgesamt 4 Etagen und wird barrierefrei zugänglich sein. Im Untergeschoß sind 
Privat-PKW Stellplätze, die Garderoben, ein Fitnessraum 
sowie Lager- und Technikräume untergebracht. Eine Ebene 
höher finden im Erdgeschoß alle Einsatzfahrzeuge in einer 
gemeinsamen Garage Platz. Die Schlafräume, Aufenthalts-
räume und Büroräume findet man im ersten Obergeschoß. 
Das oberste Stockwerk steht ganz im Zeichen der Aus- und 
Weiterbildung. Hier befinden sich die Lehrsäle für alle in-
ternen und externen Schulungen des Roten Kreuzes Krems.

Weiters möchten wir Sie auf diesem Weg auf unsere Mitgliederwerbeaktion hinweisen. 
Ab Anfang März besuchen uniformierte MitarbeiterInnen des Roten Kreuzes die Haushalte unseres 
Bezirkes und informieren über die Leistungen des Roten Kreuzes Krems. Zugleich wird dabei um eine 
unterstützende Mitgliedschaft ersucht. Der Jahresbeitrag ist in der Höhe frei wählbar und wird künftig 
einmal jährlich, monatlich oder halbjährlich bis auf Widerruf vom Konto der Mitglieder abgebucht. Die 
WerberInnen sind mit einer Vollmacht ausgestattet und dürfen aus Sicherheitsgründen weder Bargeld 
noch Sachspenden annehmen. Als zentrale Anlaufstelle für Fragen zur Aktion steht das Spendentele-
fon unter der Nummer 0664/88 66 33 49 zur Verfügung. 

STAMMZELLEN 
können Blutkrebs besiegen

Helfen Sie mit!
0800 190 190  |  www.roteskreuz.at/stammzellen

Als freiwillige Stammzellspender registrieren können sich Personen zwischen 
18 und 45 Jahren, die gewisse gesundheitliche Kriterien erfüllen. Pro Tag 
erkranken drei Menschen in Österreich an Blutkrebs. Stammzellen von 
gesunden Spendern können in diesen Fällen Leben retten.

Herr Johann Schöller aus Rastenfeld er-
hielt die goldene Verdienstmedaille des Ös-
terreichischen Roten Kreuzes für ca. 6.000 
ehrenamtlich erbrachte Stunden und über 
5.500 durchgeführte Transporte in nicht 
mal 20 Jahren aktiver Mitgliedschaft. 
Wir gratulieren ihm herzlichst! 
v.l.: Vizepräsident des NÖ Roten Kreuzes 
Leopold Rötzer, Geschäftsführer Rotes 
Kreuz Krems Manfred Türk, Johann Schöl-
ler,Bezirksstellenleiter von Krems Johann 
Paul Brunner, Ortsstellenleiter Daniel Sim-
linger
Foto: Rotes Kreuz

Herzliche Gratulation!

34
 ⋅

 C
hr

on
ik

UNSER RASTENFELD



Einladung zum 
Tag der offenen Tür 

Interessierte Familien mit ihren Kindern sind herzlich eingela-
den, die NÖ-Kinderbetreuung Rastenfeld zu besuchen. Es besteht 
die Möglichkeit, die Räumlichkeiten und das Personal kennen zu 
lernen und sich einen Überblick über das Betreuungsangebot zu 
verschaffen!

Für Kaffee, Tee, Kuchen und Spielmöglichkeiten für die Kinder 
ist gesorgt.

Wann? Freitag, 26. April 2019, von 9 bis 16 Uhr
Wo? In der NÖ-Kinderbetreuung Rastenfeld

Auf zahlreichen Besuch freuen sich
Gabi, Sylvia und Roland

Informationen unter:
E-Mail: office@noe-kinderbetreuung.at oder 
Telefon: 0681/10848322 oder 
Homepage: www.noe-kinderbetreuung.at oder 
am Standort in Rastenfeld 30a

Kinderturnen mit Andrea Kinast 
Zur Überbrückung der Winterzeit nahmen von Dezember 2018 bis Februar 2019 wieder zahlreiche Kin-
der am „Eltern-Kind-Turnen“ im Turnsaal der NMS Rastenfeld teil.
Anfangs geleitet von Magdalena Anibas, ab Jänner geleitet von Andrea Kinast aus Peygarten-Otten-
stein.
Jede Woche wärmten sich die Kids gemeinsam beim Tanz zu Musik mit Begeisterung auf. Im bereits 
vorbereiteten Themenparcours konnten sie ihren Bewegungsdrang weiter ausleben. 

Mit viel Enthusiasmus bereitete Andrea Kin-
ast das Turnen vor und ließ sich mit Herzens-
wärme auf die Kinder ein.
Die Freude und der Spaß an der Bewegung 
war den kleinen Energiebündeln ins Gesicht 
geschrieben.
Zum Abschuss bekam jedes Kind ein Foto 
und einen persönlichen Abschiedsbrief über-
reicht. 
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Lesung „Eric Airomaus“
Am 14. März durften alle Kinder der Volksschule an einer Le-
sung teilnehmen. Die Autorin Christine Meierhofer stellte in 
einer Lesung mit Musikbegleitung ihr Buch „Eric Airomaus. 
Phantastische Geschichten“ vor.
Robert Böhm begleitete die Lesung mit Gitarre und Gesang.
Zwischen den Leseabschnitten durften die Kinder mitsingen und tanzen. Vor allem die jüngeren Schü-
ler und Schülerinnen waren mit großer Begeisterung dabei.

„SOLUNA“
Am 20. Dezember 2018 fuhren die Schüler und Schülerinnen der 2.,3. 
und 4. Klassen nach St. Pölten. Dort entführte uns das 25-köpfige En-
semble des Europaballetts in eine fabelhafte Fantasiewelt. 
Gemeinsam reisten wir nach „SOLUNA“, wo Träume wahr werden 
können. Das moderne Ballett mit Akrobatik, verpackt in eine fanta-
sievolle Tanzgeschichte, umgeben von einem „glitzernden“ Bühnen-
bild und prächtigen Kostümen, bescherte uns eine besondere Vorfreu-
de auf Weihnachten. Der Regisseur und Choreograf Artur Kolmakov 
kreierte mit „SOLUNA“ ein originelles Ballett, welches uns noch lange 
in Erinnerung bleiben wird.

Faschingskrapfen
Am Faschingmontag erhielten die Kinder der Volks-
schule wieder Krapfen. Herzlichen Dank dafür an 
den Elternverein.
Mit tollen Verkleidungen, lustigen Spielen und Tän-
zen feierten die Schülerinnen und Schüler mit ihren 
Lehrerinnen dann am Dienstag den Fasching.

Fotos: Volksschule Rastenfeld, www.europabalett.at

Power 4me
Auch dieses Jahr nahm die 4. Klasse wieder am Projekt 
„Power 4me“ teil, welches an zwei Vormittagen stattfand. Die 
Präventionstrainerin Nadja Pichler bearbeitete das Thema 

„Mein Körper gehört mir“. Grundlage war es, die Mädchen und 
Buben in ihrer Persönlichkeit zu stärken und sie bei der Ent-
wicklung ihres Selbstbewusstseins und Körpergefühls zu un-
terstützen. Die Kosten dafür übernahm der Elternverein, 
vielen Dank dafür! 

KINDER & BILDUNG
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Schikurs der NMS Rastenfeld
Die NMS Rastenfeld brachte ihre jährliche Wintersportwoche in Saalbach/Hinterglemm bei gutem 
Schiwetter über die Bühne. 
Obwohl einige Schüler und Schülerinnen virusgeschwächt waren, konnten sie Tag für Tag ihr schifah-
rerisches Können steigern. Den würdigen Abschluss bildete schließlich ein tolles Schirennen, ein Rie-
sentorlauf, bei dem oft nur Zehntelsekunden die Platzierten trennten. Zur Förderung der Gemeinschaft 
wurde die Zeit auch außerhalb des Schifahrens sinnvoll mit abwechslungsreichen Gesellschaftsspielen, 
einem Lawinenvortrag sowie einem Hüttenabend genützt.
Die Schüler und Schülerinnen waren mit den Begleitlehrern Robert Hofer, Eva Trappl, Maria Gruber, 
Mario Huber und der Kursleiterin Maria Dornhackl wieder im Jugendgästehaus Salitererhof bei bester 
Verpflegung untergebracht. Abschließend sei auch dem Elternverein für die finanzielle Unterstützung 
gedankt. (DOM)

Happy Birthday - 
Herr Direktor!!!
Der 60. Geburtstag unseres Direk-
tors war für die Schülerinnen und 
Schüler der Mittelschule Grund ge-
nug ihm eine kleine Feier zu berei-
ten. Mit Gesang, Tanz und einem 
kleinen Geschenk gratulierten die 
Klassensprecher aller Klassen. So 
wurde eines seiner Lieblingslieder aus der Jugend umgedichtet und von allen Schülerinnen und Schü-
lern vorgetragen, zu einem weiteren Klassiker wurde ein Linedance einstudiert und die Klassenspre-
cher aller Klassen stellten sich mit einem Gesundheitsgeschenkskorb ein, mit dem Wunsch, dass ihm 
Gesundheit und Lebensfreude auch in den nächsten, vielen Jahren ein treuer Begleiter sei. 
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Erste - Hilfe - Kurs
25 Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen absolvierten erfolgreich 
einen 16-stündigen Erste-Hilfe-Kurs.
Auch heuer konnten wir wieder den sehr erfahrenen Notfallsanitä-
ter und First Responder Herrn Franz Huber als Lehrbeauftragten 
gewinnen.
Die Schülerinnen und Schüler verbrachten von Mitte Jänner bis En-
de Februar 2019 vier Nachmittage in der Schule, um sich mit den 
Grundlagen der Ersten Hilfe auseinanderzusetzen. 
Die Kursteilnehmer schätzten besonders die „lockere“ Art des Unter-
richts und die vielen praktischen Übungen, was sie in äußerst posi-
tiven Rückmeldungen zum Ausdruck brachten.
Gratulation zur bestandenen Prüfung an alle Kursteilnehmer! 
(ÖJRK Beauftragte Alexandra Rauscher)

SKI – Heil 
Ein Schneesporttag am 
Jauerling
Am Dienstag vor den Semesterferien veranstalte-
te die NMS Rastenfeld einen Schitag am Jauerling. 
Das Wetter zeigte sich von seiner schönsten Seite, 
die Schneeverhältnisse waren wunderbar, Schü-
lerinnen, Schüler und Lehrpersonen waren moti-
viert und bester Laune. Mit dabei waren die Kin-
der der 2. und 3. Klassen unserer Schule. Dieser 
Skitag entpuppte sich als erfolgreicher Schikurs 
für die Anfänger und fortgeschrittenen Schifahrer 
und Schifahrerinnen. Alle Anfänger erhielten zu-
nächst Unterricht am Anfängerhang und schaff-
ten es dann im Laufe des Tages, die anspruchsvol-
lere Piste zu bezwingen.

Spinnen mit der 
Handspindel
Im Werkunterricht der 1a wurden aus Holzresten 
Tierfiguren ausgeschnitten und  mit Brennkolben die 
Gesichter verziert. Anschließend wurde aus Kämm-
zügen und mit einer Handspindel Wolle gesponnen 
und der Tierkörper damit verziert. (TRE)

UNSER RASTENFELD



Neue Boards - 
Lehrer drücken die Schulbank
Die Lehrerinnen und Lehrer der NMS Rastenfeld beka-
men eine Einschulung für die neuen Active Boards. 
Herr Winter erklärte dem Team die unterschiedlichen 
Tools und Anwendungsbereiche. Anschließend ging es 
darum, im Beisein eines Profis die Tafeln zu nutzen, um 
sofort etwaige Unklarheiten auszuräumen. Die äußerst kompetente Einschulung weckte nicht nur gro-
ßes Interesse, sondern auch Begeisterung – zuerst bei den Kollegen, tags darauf bei den Schülerinnen 
und Schülern. 

2019 „Digitale Zukunft“
Mit großer Begeisterung nahmen die Schü-
lerinnen und Schüler die neuen digitalen 
Active Boards in ihren Klassenzimmern auf. 
Im Rahmen des diesjährigen Investitions-
programmes in der Mittelschule Rastenfeld 
beschlossen die Schulerhalter den Ankauf 
sogenannter „Active Boards“ der neuesten 
Generation  für alle Klassen. Man kann sich 
darunter tafelgroße Tablets vorstellen. Nach-
dem diese Boards auch mit Whiteboard Flü-

geln ausgestattet sind, haben die alten Kreidetafeln nun endgültig ausgedient. 
Eine Einschulung aller Lehrerinnen und Lehrer ist bereits erfolgt. Die nun mögliche Nutzung der viel-
fältigen Unterrichtsmöglichkeiten mit digitaler Unterstützung motiviert SchülerInnen und LehrerIn-
nen gleichermaßen, der „WOW“ Effekt war bemerkenswert. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön 
an die Gemeinden.

Zukunftschance Lehre?
Welcher Bildungsweg ist nach Abschluss der Neuen Mittelschule der richtige?
Diese Frage beschäftigt Eltern beziehungsweise Schüler und Schülerinnen spätestens in der 7. Schul-
stufe. Deshalb informierte nun im November die Wirtschaftskammer die 3. Klasse der NMS Rasten-
feld über Vor- und Nachteile einer Lehrausbildung. Im Zu-
ge der Initiative „Lehre Respekt“, die früher „Frag Jimmy“ 
hieß, konnten die Burschen und Mädchen auch konkrete 
Fragen über die Bezahlung von Lehrlingen, die Einstiegs-
gehälter nach der Lehre oder über die Voraussetzungen für 
eine bestimmte  Lehre stellen. Als Vertreterin der regiona-
len Wirtschaft gab Frau Geyer-Schiller weitere Einblicke in 
das Berufsbild FriseurIn. Die Schüler und Schülerinnen der 
3. Klasse NMS Rastenfeld möchten sich herzlich für den in-
teressanten Nachmittag bedanken. (GES)
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WAS WAR - WAS IST- WAS KOMMT?
Die Regionalmusikschule Waldviertel-Mitte im Überblick

„GOLD“ & „SILBER“ IM MUSIKSCHULVERBAND
Für Vielfalt steht die Regionalmusikschule Waldviertel-Mitte – im Verband arbeiten die Gemeinden 
Großgöttfritz, Rastenfeld, Schweiggers, Waldhausen und Zwettl zusammen und bilden Kinder, Jugend-
liche und auch Erwachsene musikalisch aus. Im laufenden Musikschuljahr sind ca. 500 SchülerInnen 
unterschiedlichen Alters und unterschiedlicher Herkunft eingeschrieben und werden an fünf Schul-
standorten von 30 Musikpädagogen in einem breit gefächerten Instrumentarium unterrichtet. 

TAG DER MUSIKSCHULEN IN NÖ AM FREITAG, 03. MAI 2019

Ab 19.00 Uhr heißt es im sparkasse.event.raum 
Zwettl wieder „Bühne frei“ für junge Künstler. 
Thema dieses Abends ist populäre Musik (Pop 
& Rock bis hin zu Jazz) in all ihren Facetten 
und Besetzungen, die von verschiedenen En-
sembles dargeboten wird. Diese Veranstaltung 
findet in Kooperation mit dem Kulturverein 

„Syrnau“ statt. www.syrnau.at 
Foto: www.syrnau.at (J. Koppensteiner)

Marie Scheidl (Frontsängerin/-girl), 

an der Gitarre: Roland Rihs, Niedergrünbach

EINSCHREIBTERMIN FÜR DIE MUSIKSCHULE RASTENFELD
Für das Schuljahr 2019/20 findet die Einschreibung am  Montag, 17. Juni 2019 von 19 bis 20 Uhr in der 
Musikschule Rastenfeld (Musikraum der NMS Rastenfeld) statt. 
Eine Onlineanmeldung ist unter www.rmswvmitte.at  unter An/Ab/Ummeldung ab sofort möglich. 
Die Abmeldefrist endet am 31. Mai 2019.
Neuanmeldungen bzw. Änderungsmeldungen bitte bis Do, 27. Juni 2019 vornehmen! 

SCHNUPPERSTUNDEN
Die Klassenabende der Regionalmusikschule sind die besten „Schnupper- & Infostunden“.
Alle Termine finden sie unter www.rmswvmitte.at. Extra Schnupperstunden können auch mit dem 
Musikschulleiter oder den jeweiligen PädagogInnen vereinbart werden.

KONZERTTIPP:
„MINI BEST OF“
Unsere „Kleinsten“ auf der großen Bühne
Freitag, 24. Juni 2019 um 16 Uhr
im Turnsaal der NMS Rastenfeld

KONTAKT:
Regionalmusikschule Waldviertel-Mitte

Großgöttfritz-Rastenfeld-Schweiggers-Waldhausen-Zwettl

3910 Zwettl, Gartenstraße 3, Musikschulleitung Alexander Kastner: 0676/4203880 

Sprechstunde: Mo, 13.00 – 14.00 Uhr in der Musikschule in Zwettl (Schulgasse24) 

und nach Vereinbarung auch an allen Standorten!
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Neues Buch von Friedrich Weber: 
Mühlen am Kamp
In der Dokumentation über ehemalige und noch aktive Betriebe 
welche mit Wasserkraft betrieben wurden, versucht der Autor ei-
nen Ein- und Überblick über längst vergangene Kleinst- und Mittel-
betriebe am Kamp, samt dessen Nebengerinnen, zu geben. Erfasst 
wurden Anlagen vom Ursprung des Kamps bis zur Mündung in die 
Donau, samt Nebenflüssen. 
Das Buch ist zum Preis von € 60,00 u.a. im Tabakfachgeschäft 
Neumeister in Rastenfeld erhältlich.

GASTFAMILIEN FÜR TSCHERNOBYL-KINDER IM SOMMER 2019 GESUCHT

Tschernobyl ist längst nicht vorbei! Viele Kinder haben auch heute noch mit den Folgen zu kämpfen.
Mehr als 75% aller Emissionen gingen nach der Katastrophe von Tschernobyl (Ukraine) auf das Gebiet 
Weißrusslands (Belarus) nieder. Sehr viele Bewohner der Republik Belarus sind nach wie vor erhöhter 
Strahlung ausgesetzt. Ein Erholungsaufenthalt in unbelasteter Umgebung, bei gesunder Ernährung ist 
besonders für Kinder sehr wertvoll. Seit 1994 werden durch das Projekt „Erholung für Kinder aus Bel-
arus“ pro Sommer bis zu 250 Kinder zur Erholung nach Österreich eingeladen.

Die Kinder zwischen 9 und 15 Jahren werden für drei Wochen in Familien untergebracht und betreut.
Die Kinder kommen aus bedürftigen Familien, sind erholungsbedürftig, aber nicht krank. Sie werden 
kranken- und unfallversichert sein. Besonders geeignet sind Familien, die selbst Kinder im genannten 
Alter haben. Aber auch „Großeltern“-Gastfamilien können sich gerne an der Aktion beteiligen. Die Kin-
der sollen in der Familie mitleben wie eigene Kinder. Pro Kind soll von den Gastfamilien ein (Fahrt-)
Kostenbeitrag in der Höhe von € 140,-- geleistet werden.
Informationen unter:
Tel:02742 9005 15466 (NÖ Landesjugendreferat) oder 0676/9604275
www.belarus-kinder.net (FAQ2019) oder info@belarus-kinder.net
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Kreativ wocheS PORT

KONTAKT

F E R I E N C A M P S  F Ü R  K I N D E R

+43 (0) 316/347487
offi ce@xundinsleben.com
www.xundinsleben.com

INKLUSIVE:

CAMP T-SHIRT

GUTSCHEINHEFT

ELTERN LOGIN
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KREATIV SPORT WOCHE

ORT: Gemeinde Rastenfeld

TERMIN:  22. Juli - 26. Juli 2019

DAUER:  Montag bis Donnerstag jeweils von 9.00-17.00 Uhr (Freitag von

9.00-15.00 Uhr) 

ZIELGRUPPE:  Mädchen und Burschen von 6-14 Jahren

INHALT:  Diese Woche bietet sowohl sportlichen als auch kreativen Kids ein

unvergessliches Erlebnis. Unser tägliches Programm ist eine Mischung aus

coolen Trend- & Summersports und Kreativworkshops (Theater, Tanz, Zirkus,

phantasiefördernde Bewegungsspiele, Kunst in der Natur). Dabei soll die

Kreativität und Phantasie der Kinder gefördert werden. 

KOSTEN:  Da einen Teil der Kosten die Gemeinde übernimmt, ist lediglich ein

Elternbeitrag von 75.- €/Kind zu bezahlen. Die Kosten für das Mittagessen

betragen ca. EUR 30.- /Woche.

ANMELDUNG:  www.xundinsleben.com -> Feriencamps -> Anmeldung

ANMELDESCHLUSS:  30. Juni 2019

ANMERKUNG:  Genaue Infos zum Programm, zu den täglichen Treffpunkten,

zu den Zahlungskonditionen und eine Checkliste folgen nach der Online-

Anmeldung bzw. nach der Anmeldefrist. Mindestteilnehmeranzahl: 24 Kinder.

Reihung erfolgt nach Anmeldedatum. Weitere Infos finden Sie auch auf

unserer Homepage unter www.xundinsleben.com
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Wohnen in PEYGARTEN

www.wav-wohnen.at
02846/7014 | wav@waldviertel-wohnen.at

ERÖFFNUNG
der Wohnhausanlage für Junges Wohnen 

PROJEKTVORSTELLUNG
der neuen Reihenhausanlage

13. Mai 2019
um 15:30 Uhr
direkt beim Jungen Wohnen
Peygarten-Ottenstein 2

3532 Rastenfeld

mit Landesrat Martin EICHTINGER

in Vertretung von Landeshauptfrau 

Johanna MIKL-LEITNER

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

AKTION !  VORTEILSHAUS 127
Ind iv iduel l  -  ke in  Vor te i lshaus g le icht  dem anderen

KOSTENLOS unseren Katalog anfordern:  

www.konzept-haus.at
3500 Krems • Tel.: 02732 / 94 103 • office@konzept-haus.at

€ 192.300,-
HAUS belagsfertig  

Best Trip Termine:
Abseilen von der Stau-
mauer Ottenstein, Big 
fly Ruine Dobra, Pendolo 
Springen von der Purzel-
kampbrücke:
05. Mai 2019
02. Juni 2019
07. Juli 2019
04. August 2019
01. September 2019
06. Oktober 2019

GEM2GO.ATJETZT KOSTENLOS AUFALLES IN EINER APP:

Gemeinde

Aktuelle Gemeindeinformationen

Veranstaltungskalender

Müllkalender

Herunterladen von

DEINER GEMEINDEINFOSDIE WICHTIGSTEN
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DEMNÄCHST IN RASTENFELD
„MIT VEREINTEN KRÄFTEN“
Gemeinschaftskonzert Musikkapellen 
Waldhausen und Königstetten
27.04.2019, 20 Uhr, Waldhausen

MAIBAUMAUFSTELLEN DOER MARBACH
27.04.2019, 19 Uhr, Gasthof Zeller

MAIBAUMAUFSTELLEN DOER PEYGARTEN
27.04.2019, 17 Uhr, Dorfplatz Peygarten

MAIBAUMAUFSTELLEN DOER RASTENFELD

27.04.2019, 18 Uhr, Marktplatz Rastenfeld

BLUTSPENDEN
28.04.2019, 8:30-12:00 und 13:00-15:00 Uhr, 
Turnsaal, NMS Rastenfeld

RASTENFELDER FRÜHLING
05.05.2019, ab 9 Uhr, Marktplatz

MUTTERTAGSFEIER DES 
SENIORENBUNDES
10.05.2019, 14 Uhr, Kraftwerk Ottenstein

18. OTTENSTEINER SEELAUF
10.06.2019, Marktplatz Rastenfeld

THEATERFAHRT DES SENIORENBUNDES
29.05.2019, Untermarkersdorf

TAGESAUSFLUG DES SENIORENBUNDES
13.06.2019, Werksbesichtigung Voest/Linz

SOMMERSONNWENDFEIER
14.06.2019, ab 20 Uhr, Stauseekapelle

OPEN AIR CLUBBING
Zwei Bühnen und jede Menge gute Musik!
06.07.2019 Einlass ab 20 Uhr, 
Kraftwerk Ottenstein

BACKWATERMAN 2019
06.07.2019, Stausee Ottenstein

SWIM RUN BEWERB
07.07.2019, Stausee Ottenstein

SCHLAGER AM SEE
mit den Wörtherseeern, Udo Wenders 
und Pia Vanelly
12.07.2019, Einlass ab 19 Uhr, 
Kraftwerk Ottenstein

POP UND ROCK 
mit Treibholz & RockRitter live
13.07.2019, ab 18 Uhr, Kraftwerk Ottenstein

TANZ UNTERM STERNENHIMMEL
mit Schlager- und Tanzmusik vom 
Plattenteller
20.07.2019, ab 19 Uhr, Kraftwerk Ottenstein

KREATIV SPORT WOCHE
22.-26.07.2019, www.xundinsleben.at

OLDIE ABEND
02.08.2019, Pfarrstadl

ENDLESS SUMMER PARTY
03.08.2019, Pfarrstadl

BEACHVOLLEYBALL TURNIER MARBACH
11.08.2019, Marbach im Felde

PFARRFEST 
15.08.2019, Pfarrstadl Rastenfeld

FEST FÜR HIESIGE UND ZUAGRASTE
31.08.2019, 16 Uhr, Dorfplatz Peygarten

VERANSTALTUNGEN

    Beachvolleyball Marbach im Felde 2019 
 
 
 
 
 

            Sonntag, 11.August 2019, Beginn 10:00 Uhr 
 
 

 
 

Anmeldung: marbach.beachvolleyball@gmx.at       
 

DOER Marbach Aktiv 
www.marbachimfelde.com/BVB 
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Feste feiern!
Unser Lokal bietet einen wunderschönen 

Rahmen für Ihre Familienfeier und 
andere festliche Anlässe. 

Das ideale Geschenk für Ihre Liebsten: 

Ein Gutschein für
   Gaumenfreuden!

Muttertags-Brunch*
 

Sonntag, 12. Mai, ab 11.00 Uhr

*29,00 pro Person

Wir freuen uns auf Ihre Tischreservierung – 

02826/88102.

Frühlingsgenuss 
bei Hettegger

Fisch, Spargel & Steaks Fr., 26. bis So., 28. April

" Rastenfelder Frühling“ wir verwöhnen Sie mit Spezialitäten So., 5. Mai

Zum Vatertag:         Saftige SteaksFr., 07. bis Mo., 11. Juni

A–3532 Niedergrünbach 60
Telefon: 02826/88102 | Fax: DW 4

www.restaurant-hettegger.at
info@restaurant-hettegger.at 

Täglich warme Küche 
von 9.00 bis 21.00 Uhr

IN EIGENER SACHE 
Die Gemeindezeitung erscheint dreimal jährlich. Alle GemeindebürgerInnen haben die Möglichkeit, 
uns interessante Informationen und Veranstaltungen usw. mitzuteilen bzw. Werbeeinschaltungen zu 
bestellen. 
FOLGENDE TERMINE SIND FÜR 2019 VORGESEHEN:
Ausgabe 2/2019   Redaktionsschluss   11. Juni 2019     Erscheinungstermin Juli
Ausgabe 3/2019   Redaktionsschluss   07. Oktober 2019  Erscheinungstermin November

Buffet
 Sonntag

jeden
12 - 14 Uhr

 6,€ 80

02826 / 280

Nie
derg

rün
bac

h

Wirtshaus

KULINARISCHES
BUSCHENSCHANK FAM. RADINGER
28.06.-07.07., 06.-15.09., 08.-17.11.2019
Tel.: 02826/21123
E.mail: buschenschank.radinger@aon.at
3532 Rastenfeld, Niedergrünbach 23
Montag Ruhetag, keine Tischreservierung

GASTHOF LANDPENSION GAMERITH
Osterschmankerl: 21. und 22.04.2019
Muttertagsbuffet: 12.05.2019
Vatertagsschmankerl: 09.06.2019
Mottingeramt 41, Tel.: 02826/440
FISCH- UND WILDBRETVERKAUF
Infos für Fische bei Herrn Hechinger, Tel. 0664/80114-613
Infos für Wildbret bei Herrn Schandl,Tel. 0664/80114-615
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 www.hotelottenstein.at   rezeption@hotelottenstein.at   www.facebook.com\HotelOttenstein Ä
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Veranstaltungskalender 2019 
„GENUSS & KULTUR“ 

G  

 MAI - DEZEMBER  

12. Mai Muttertagsbrunch 11 Uhr – Schwerpunkt Frühling Hotel 

01. Juni 
Don Carlos Krimi und Dinner 19 Uhr                              
Tickethotline: 0680/3316383 Schloss 

07. – 10. Juni Waldviertler Tanzevent – Tanzfest am 09. Juni, Beginn 20:30 Uhr Schloss 

09. Juni 
Vatertagsbrunch 11 Uhr – Schwerpunkt Gustostück vom 
Waldviertler Rind 

Hotel 

11. Juli 
BEATLES – Show, Beginn 20 Uhr 
Tickethotline: 0043 (0) 2826 251 

Schloss 

12. Juli Grillabend 18 Uhr  Hotel/Terrasse 

19. Juli Grillabend 18 Uhr  Hotel/Terrasse 

26. Juli Grillabend 18 Uhr   Hotel/Terrasse 

02. Aug. Grillabend 18 Uhr  Hotel/Terrasse 

09. Aug. Grillabend 18 Uhr  Hotel/Terrasse 

16. Aug. Grillabend 18 Uhr  Hotel/Terrasse 

24. Aug. Ball der Wirtschaft Einlass 19 Uhr Schloss 

01. Sept. Allegro Vivo Konzert  Schloss 

08. Sept. Brunchbuffet 11 Uhr – Schwerpunkt Spätsommer Hotel 

08. Sept. Allegro Vivo Konzert  Schloss 

13. Okt. Brunchbuffet 11 Uhr – Schwerpunkt Herbst Hotel 

09. Nov. 
Don Carlos Krimi und Dinner 19 Uhr  
Tickethotline: 0680/3316383 Schloss 

10. Nov. Martinibrunch 11 Uhr – Schwerpunkt Gansl & Geflügel Hotel 

30. Nov. –       
01. Dez. 

Adventmarkt 11 – 18 Uhr Schloss 

07. – 08. Dez. Adventmarkt 11 – 18 Uhr Schloss 

08. Dez. Brunchbuffet 11 Uhr – Schwerpunkt Waldviertler Schmankerl Hotel 

31. Dez. Silvesterball „Red Devils“ 20 Uhr  Hotel 

Achtung! Etwaige Änderungen vorbehalten! 



Primavera Tage

„Ein Sonn
tag

  w ie 
in Ital

ien.“ 

rimavera Tagerimavera Tage
SONNTAG,
28. April | GFÖHLAB 10.00 UHR | ZENTRUM

+ OLDTIMER- & BIKERTREFFEN ITAL. 
 MOTORRÄDER UND FAHRZEUGE  
+ MEDITERRANE FLANIER- & GENUSSMEILE
+ KINDERPROGRAMM
+ MODENSCHAU
+ SONNTAGSSHOPPING
+ ZAHLREICHE AKTIONEN

Mehr auf www.gfoehler-wirtschaft.at
& facebook.com/GfoehlerWirtschaft

AKTIONEN &

HIGHLIGHTS

IN VIELEN

GESCHÄFTEN

AB 10.00 UHR

ITALIENISCHE
SPEZIALITÄTEN

DER GFÖHLER
GASTRONOMIE   w ie 

in Ital
ien.“ 

+ OLDTIMER- & BIKERTREFFEN ITAL. + OLDTIMER- & BIKERTREFFEN ITAL. + OLDTIMER- & BIKERTREFFEN ITAL. + OLDTIMER- & BIKERTREFFEN ITAL. 

+ FLOHMARKT
+ GEWINNSPIELE
+ VERLOSUNG

Richard Reiter
Körnermarkt 6, 3542 Gföhl
+43 664 41 51 961
office@fliesen-reiter.at
www.fliesen-reiter.at

HUBER
UHREN · SCHMUCK

HUBER
AUGENOPTIK

HUBER
HÖRAKUSTIK

HUBER
UHREN · SCHMUCK

HUBER
AUGENOPTIK

HUBER
HÖRAKUSTIK

HUBER
U H R E N  ·  S C H M U C K  · O PT I K  · H Ö R A K U ST I K

S imone Scheutz, Kommunikationsdesign 20255 Hamburg, Schopstraße 7

Beide Varianten sind möglich:

Bei großen Logo-Größen und 
wenn Verlauf technisch 
möglich,dann Verlauf in den 
Farb-Punkten einsetzen, 
sonst Farbe �ächig anwenden.

LOGOS

Schuhe Mold

TERMINE IM GREIFVOGELZENTRUM

SAISONSTART
18.04.2019
MUSIKWOCHENENDE
04. und 05.05.2019, Live-Jagdhornmusik zu 
den Flugvorführungen um 11 + 15 Uhr
MUSIKWOCHENENDE
25. und 26.05.2019, Live-Jagdhornmusik zu 
den Flugvorführungen um 11 + 15 Uhr
VATERTAGS-/PFINGST-MUSIKWOCHENENDE
09. und 10.06.2019, Live-Jagdhornmusik zu 
den Flugvorführungen um 11 + 15 Uhr
KINDERSONNTAG
16.06.2019, Eintritt für Kinder bis 15 Jahre frei
MUSIKWOCHENENDE
06. und 07.07.2019, Live-Jagdhornmusik zu den 
Flugvorführungen um 11 + 15 Uhr

Am Sonntag, den 16. Juni 2019 findet von 9-18 Uhr 
der bereits traditionelle Kindersonntag im Greif-
vogelzentrum statt.
Neben den Greifvögeln, dem Eulenpark und den 
Freiflugvorführungen der imposanten Vögel er-
wartet die Besucher auch ein abwechslungsreiches 
Extra-Programm!
Highlights beim 4. Kindersonntag: 
• Professionelles Kinderschminken
   von „Nanes Kinderwelt“
• Bastel- und Malstationen
• Lustig geformte Luftballons
• Rätselrallye mit tollen Preisen 
• Würstelgrillen am offenen Lagerfeuer
• zum Abschluss noch eine 35-minütige 
   Zaubershow mit Zauberlehrling Zwicki

Kinder bis 15 Jahre haben an diesem Tag freien 
Eintritt!
Das Team des Greifvogelzentrums freut sich auf ei-
nen lustigen und unvergesslichen Kinder- & Fami-
liensonntag mit vielen Gästen aus Nah und Fern.
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Marktplatz Rastenfeld ab 900 Uhr

Kreatives Rastenfeld, Diamond Club Ottenstein, EVN AG, Manfred Berndl, Eichinger Motoren GmbH, Anibas Magdalena,  
Mella Italia, Eggenhofer Alexander, Taxpointner Elisabeth, Waldviertler Ballooning, Gasthof Gamerith, STRABAG AG,  
Atelier Diestler, Blatt + Blüte, Lemp Energietechnik, Planbar, Tischlerei Christian Rößl, Hofladen Kröpfl, Kinast Christoph,  
WFS Zlabinger, Mosertronik, Optik Huber, Hotel Restaurant Ottenstein, Nah & Frisch Maria Pöll, F. & P. Gruber,  
Greifvogelzentrum Waldreichs, asetec GmbH, Sportbootservice Pani, Oase MenschSein, Wärme Energietechnik Sinnhuber,  
Restaurant Herbert Hettegger, Biogemüse  - MOA, NAWARO Energie Betrieb GmbH, Helikopter Tours Austria,  
Tischlerei Hochstöger Herbert, Der Friseur, Alfred Rauscher Handel, Kreativwerkstatt Wiletel und VITA GmbH


